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Heverländische

MARIA
G BERNACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Freitag , 23 . August 1929

Neue Geldforderungen
an Deutschland ?

-

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Poftscheckfonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

ben ist. Die vier Gläubigermächte haben, wie be- daß die deutsche Delegaton im Haag sich des Ernstes worden set, den man jetzt als einen Ausweg aus der Erneute Vertagung im Haag

Nervöse Stimmung in Berlin . ungeschützten Teil der deutschen Tributleistungen de

T. l . Berlin , 22. August . Ueber die Stimmung in deuten . Von der gleichen Seite verlautet , daß auf

Berliner politischen Kreisen schreibt die „ D. A. 3. " deutscher Seite Bereitwilligkeit vorhanden sei , dieses

unter der Neberschrift : „ Nervosität in Berlin " : Zugeständnis zu machen . Auf deutscher Seite wird

Die ungünstigen Nachrichten aus dem Haag haben dagegen auf das bestimmteste erklärt , daß eine zu¬

auch in den Berliner politischen Kreisen alarmierend ſtimmung der deutschen Abordnung zu einem der¬

und start beunruhigend gewirkt . Donnerstagmittag artigen Vorschlag nicht in Frage kommen könne , da

T. U. Haag , 22. August . Die deutsche Abordnung [ blockade aufrechterhielt , um uns Versailles aufzu - fursierten Gerüchte über Rücktrittsabsichten des hierdurch der gesamte Betrag der ungeschützten deur¬
dessen Verant - schen Tributleistungen sich folgerichtig um den unter

hat am Donnerstagnachmittag eine längere Sizung amingen , nur sind wir diesmal selbst daran schuld, Reichsfinanzministers Hilferding

abgehalten . Es verlautet , daß gegenwärtig im deß wir so wenig Widerstandskraft besitzen." Die wortlichkeit an der katastrophalen Zuspizung der eine deutsche Sondergarantie zu stellenden Dienst

Vordergrunde der Erörterungen die Einbeziehung , ,Börsenzeitung " spricht die Erwartung aus , daß man , finanziellen Schwierigkeiten heute so wenig bestritten der Dawesanleihe von 88,5 Millionen Mark ver¬

Deutschlands in die finanziellen Verhandlungen der wenn Briand wirklich am Sonnabend nach Paris werden kann , wie je . Wie man hört , hat Hilferding stehen würde . Es zeichnet sich jedenfalls auf der

Gläubigermächte und die daraus über Deutschland reist , wohl erwarten dürfe , daß auch Stresemann zur seine Stimme gegen den Entwurf zur Reform der Gegenseite das Bestreben ab, durch Einhaltung deur¬
Das ist an = scher finanzieller Zugeständnisse den englischen For¬

sich ergebende Lage steht Die Donnerstagnachmittag - Berichterstattung nach Berlin komme . Der „Rokal - Arbeitslosenversicherung abgegeben .

könne jedoch nur zur Folge haben , daß nach der
Besprechung der vier Gläubigermächte Frankreich , anzeiger " weist darauf hin , daß sich die deutsche Dele- scheinend der Versuch , sich noch einen möglichst guten derungen Genüge zu tun . Ein derartiger Plan

Belgien , Italien und Japan ist am Abend um 7 Uhr | gation darüber klar sein müsse , wenn sie einen Schritt Abgang zu sichern .
Wie weit bei einem Fehlschleg der Haager Kon- Einigung mit England der Youngplan Aussicht auf

unter Hinzuziehung der Minister Curtius und Hilfer - in der Richtung der französischen Forderung tue , daß

ding fortgesetzt worden . selbst in diesem Stadium , daß selbst bei dem geduldig - ferens sofortige innerpolitische Weiterungen erwach- Annahme erhält , ohne daß jedoch eine Sicherstellung
der deutschen politischen Forderungen erfolgt .

Die Haager Konferenz in Permanenz erklärt .
In alliierten Kreisen der Konferenz wird bereits ſten aller Völker ein solcher Sturm losbrechen würde , sen, hängt namentlich vom Zentrum ab, das vorläufig

doß er die Delegation und den Youngplan hinweg - eine sehr undurchsichtige Haltung einnimmt .

eingehend von neuen finanziellen Forderungen ge = In unterrichteten Kreisen rechnet man durchaus
T . . Haag , 23. August . In der gestrigen Sechs¬

sprochen, die jetzt an Deutschland gestellt werden feat . Das „Berliner Tageblatt" schreibt : „In der
Gefahrenzone, in die die ohne jede Moratoriums - mit einer Kabinettskrise für die nächste Zeit . Die mächte-Konferenz hat sich übereinstimmend folgende

sellen Sie die Telegraphen -linion bereits mehrfach möglichkeit zu zahlende Summe von 660 Millionen Sozialdemokratie, um ihre bisherigen Mißerfolge zu Auffassung abgezeichnet : Falls fich eine Ginigung
hervorheben konnte, scheint die übliche Taktik einge: Mark pro Jahr hineinreiche , sei jede weitere Million vertuschen , sucht berets Stimmung für die Weimarer zwischen den vier Gläubigerstaaten und England als
schlagen worden zu sein kurz vor dem Schluß der möglich erweist , soll die gegenwärtige Konferenz ge¬

ein Risiko , das kein verantwortlicher deutscher Mi - Kvalition zu machen .

Konferenz einen Druck auf Deutschland auszuüben , Der Zusammentritt des Reichstages , mit dem bei wissermaßen in Permanenz erklärt werden , bis eine
um grundlegende finanzielle Zugeständnisse im Aus- rister auf die deutsche Wirtschaft laden könne . Es

van des Vornaplanes zu erreichen, mit der für eine müsse bei diesen Ziffern, die letzten Endes im Reiche normalem Verlauf der Haager Verhandlungen erst Regelung aller Fragen gefunden worden ist. Die

der Hypothese liegen , auch einmal eine Grenze geben, für Ende September gerechnet wurde , ist bei einem Konferenz soll somit nicht, wie ursprünglich beabsich¬
derartige Tattik üblichen Begründung , Deutschland die mit prinzipientreuer Hartnäckigkeit verteidigt Abbruch ger Haager Konferenz schon für Anfang oder tigt war , für eine kurze Zeit unterbrochen werden ,

miffe im Interesse der Einigkeit und Solidarität zur werde. Solche Hartnäckigkeit sei gerade jetzt ange- Mitte Sptember zu erwarten . Die Sozialdemokratie um dann zur Unterzeichnung des Schlußprotokols
Rettung der Konferenz fich zu einem Entgegenkommen bracht , da sich die Uneinigkeit im interaliterten wird freilich alles daran seßen, um den Zusammen zusammenzutreten, sondern soll ununterbrochenweiter
bereitfinden . Lager wieder einmal in einem Druck auf Deutschland tritt des Parlaments möglichst weit hinauszuschieben . arbeiten . Sollten die Außenminister zeitweilig an der

In welcher Richtung diese neuen finanziellen For - auszuwirken scheine. Die Tatsache , daß Briand bis Das beweist auch der schleppende Gang der Beratun - | Genfer Völkerbundstagung teilnehmen müssen, so
würde der gesamte Apparat der Konferenz mit fäme =

derungen an Deutschland liegen , ist zur Zeit noch heute kein Räumungsdatum genannt hat , dürfe an gen über die Arbeitslosenversicherung .
Die Deutschland zugedachten Zusatzleistungen . lichen Ausschüssen entweder nach Genf oder einem

nicht endgültig festzustellen , jedoch besteht der be - diesen Erwägungen nichts ändern . Niemand , der die

stimmte Gindruck , daß jedenfalls über die ursprüng - Lage der deutschen Wirtschaft und der deutschen Fi - T. U. Haag , 23. August . In englischen und fran - anderen Ort verlegt werden . Die Konferenz würde

liche deutsche Forderung in die Verteilung des Be- nanzen auch nur mit einigem Sachverständnis beur - zösischen Kreisen der Konferenz verlautet , daß in den also ständig mit den leitenden Mitgliedern in Füh¬

trages von ca. 200 Millionen Mk ., der sich aus dem tetlen könne , würde dafür eintreten können , ein frü - mehrfachen Beratungen zwischen den vier Gläubiger - lung bleiben . Die verschiedenen Ausschüsse der Kon¬

Uebergang des Dawesplanes zum Youngplan ergibt , heres Näumungsdatum mit einer Erhöhung der deut - mächten und den Reichsministern Dr . Curtius und ferenz sollen inzwischen ihre Arbeiten fortsetzen .

einbezogen zu werden , einfach hinweggegangen wor - schen Verpflichtungen zu erkaufen . Das Blatt hofft , Hilferding am Tonnerstag ein Vorschlag erörtert

kannt , bereits vor einiger Zeit England diesen Be- unserer wirtschaftlichen Rage voll bewußt ist. Der englisch -französischen Finanzkrise ansehen soll . Da =

trag angeboten und damit eine deutsche Beteiligung Tag " spricht von einer unverschämten Zumutung , nach würde der im ungeschüßten Teil der deutschen
von anfangs T. it . Haag , 23 . Auguft . Die heutige Sechsmächte¬

ausgeschaltet . Ebenso scheint es , daß der Verzicht der die einen Angriff auf die deutsche Währung bedente . Tributleistungen enthaltene Betrag

deutschen Regierung auf den Ueberschuß von 12½ Das Blatt spricht die Befürchtung aus , daß die deut - 88,5 Millionen Mark für den Dienst der Dawes - Besprechung ist um 11,30 Uhr abgebrochen und auf

Millionen Pfund aus dem bereits liquidierten sche Delegotion in ihrer Sucht , Frankreich entgegen - anleihe auch dem ungeschüßten Teil angegliedert wer - Freitag nachmittag 4,30 Uhr vertagt worden . Es ist

deutschen Eigentum in England als selbstverständlich zukommen , sich zu irgend welchen Zugeständnissen den und Deutschland würde hierfür eine Sonder - beschlossen worden , bis Montag nachmittag in kleinem

angenommen wird . bereit erkläre . Die Befürchtungen scheinen nicht garantie zu übernehmen haben . Der hierdurch tm Kreise eine Lösung zu suchen . Die Mächte werden

Die neuen finanziellen Forderungen an Deutsch - sanz unbegründet zu sein , denn der Verichterstatter ungeschüßten Teil freiwerdende Betrag soll England zu diesem Zweck in Gruppen verhandeln . Zunächst

land , dürften in der Richtung einer dentschen Be : des Vorwärts " im Haag dementiert zwar ein Ge- zur Verfügung gestellt werden . Frankreich und sollen die vier Gläubigermächte gemeinsam mit Eng¬

teiligung an der Mobilisierung des ungeschütten rücht , daß Hilferding den Gläubigern eine Erhöhung Belgien sollen ihrerseits geringe Beträge aus dem land unter Hinzuziehung Deutschlands verhandeln .

Teiles der Jahreszahlungen sowie in einer Beteili - der ungeschützten deutschen Zahlung um 100 Minio - | ungeschüßten Teil gleichfalls England zuweisen , so | Gleichzeitig sollen die politischen Fragen im Rahmen

gung an den bei der internationalen Bank zu hinter - nen Mark angeboten habe , fährt aber fort : Dabet daß hierdurch die englische Regierung den von ihr weiterer Gruppen -Besprechungen zur Verhandlung

legenden Fonds liegen . weiß jeder , daß alle deutschen Minister sich gegen neue bisher geforderten Anteil von 96 Millionen Marr gelangen . Sollte sich bei diesen Gruppenbesprechun

Die Heranziehung des deutschen Wirtschafts - und Bugeständnisse mit der denkbar größten Entschieden- an dem ungeschüßten Teil der deutschen Tribut - gen die Möglichkeit einer Beilegung der englischen¬

Finanzministers zu den finanziellen Verhandlungen heit gewehrt haben und daß sie jetzt, wenn sie durch leistungen erhalten würde . Die Sondergarantie , die französischen Gegensätze ergeben , so soll am Sonn¬

der vier Gläubigermächte ist jedenfalls ein Seutlicher die Gegenseite auf diesen Weg gedrängt werden , es Deutschland hierdurch für den Dienst der Dawes - abend die endgültige Entscheidung über Wetter¬

Beweis . daß gegenwärtig Bemühungen im Gange sich für sie nur darum Handeln kann , in überaus anleihe zu übernehmen hätte , würde praktisch einen führung der Verhandlungen fallen .

sind , in den finanziellen Fragen Deutschlands Zu - heiklen verantwortungsvollen und zähen Verhand¬

stimmung zu wesentlichen neuen finanziellen Pasten lungen das meiste für Deutschland herauszuholen und

zu erreichen . Praktisch will man auf diese Weise die noch schlimmeres für Deutschland zu verhüten ."

Klärung der politischen Fragen , vor allem die Räu¬

mung des Rheinlandes , somit durch neue finanzielle

Opfer Deutschlands erkaufen . Es muß auf das ent¬

schiedenste erwartet werden , daß in den gesamten

fincnziellen Fragen die deutsche Regierung an ihrem T. 11 . Bersin , 22. August . Der Reichsausschuß für

bisherigen Standpunkt festhält und nicht nur die oben das deutsche Volksbegehren hat an den Reichsaußen¬
erwähnten Forderungen aufrechterhält, sondern auch minister Dr. Etresemann folgendes Telegramm ge¬
jede Art neuer finanzieller Lasten auf das entschie¬

denste oblehnt .

Die Berliner Blätter zu der

Erpressungstaktik im Haag .

sandt :

Der Reichsansschuß für das deutsche
Volksbegehren .

Gruppen -Besprechungen .

„Graf Zeppelin " wieder unterwegs
( Eigene Drahtmeldung . )

T. U. Newyort , 23. August . Wie aus Tokio
gemeldet wird , ist das Luftschiff „Graf Zeppelin " am
Freitag früh um 7 Uhr MG3 . zum Weiterflug über
den Stillen Ozean nach Amerika gestartet .

gebiet , in dessen Sentrum Windstille ist , während
nördlich davon Westwinde , südlich davon Ostwinde
vorherrschen . Ueber den Kurs des Schiffes läßt sich
nach dem Urteil unserer Sachverständigen Bestimm
tes nicht sagen, da er jeweils entsprechend den Wind¬
verhältnissen geändert werden muß . Die größte Ge¬

Das schlechte und regnerische Wetter , das zur Zeit fahr , der sich der Zeppelin bei seiner Pazifik -Fahrt

in Tokio herrscht , hatte den Start des „ Graf Zeppc = gegenübersieht , liegt in den Taifunen , jenen furcht¬

lin " bisher unmöglich gemacht . Dr . Eckener gab baren Wirbelstürmen , die mit schwarzen Lettern in

gestern um 21 Uhr Berliner Zeit eine Erklärung ad , die Geschichte der Schiffahrt eingetragen sind , der

daß er auf Grund der augenblicklichen Wetterlage den Schrecken der Seefahrer bis zum heutigen Tage
blieben , und die Phantasie so manchen Dichters an¬

Start wohl kaum vor Freitag früh festsezen könne .

„ Der Verlauf der Haager Verhandlungen zeigt ,

daß Methoden und Taktik der deutschen Außenpolitik
trog aller Warnungen der nationalen Opposition und

aller bisherigen Mißerfolge unverändert blieben .

T. U. Berlin 23. August. Die Forderung Frank- Ein Volt , dessen Diplomatie die eigenen Interessen

reichs, daß Deutschland die finanzielle Befriedigung nicht erkennt , mire nien als Freunde haben , dena
Der Zeppelin hat in beispiellos fühnen Flügen geregt haben . Man wagt es kaum auszudenken , was

der englischen Wünsche übernehmen soll , hat bei den niemand hat zu seinem Handeln Vertrauen . Die

größten Teil der Berliner Presse Empörung ausge - dortigen Erfahrungen haben bewiesen , daß die Stel - den Atlantik mehrmals überquert , er hat das Mitter - geschehen würde, geriete der Zeppelin in das Zen¬

löst. Es wird an die deutsche Delegation die Forde - lungnahme der deutschen Regierung zum Pariser ländische Meer umslogen und die größte zusammen - trum eines solchen Wirbels . An sich ist damit durch¬

rung gestellt, gegenüber diesem neuen Erpressungs- Tributplan nicht nur vor Kind und Kindeskindern hängende Ländermasse des Erdballs bezwungen. aus zu rechnen, daß das Luftschiff auf seinem Wege

versuch fest zu bleiben. Die „Germania" erklärt : unvere rtwortlich , sondern auch taktisch falsch waren . Dennoch horcht die Welt abermals auf, blickt man Taifunen begegnet, deren Häufigkeit gerade in der

Der Youngplan ist ein Unglück sowohl für Deutsch - vor allem in Teutschland bebenden Herzens nach der jetzigen Jahreszeit außerordentlich groß ist . Aber

" Deutschland darf keine Vermittlungsopfer liber den

Youngplna hinaus bringen," und schreibt weiter , land wie für die Wirtschaft und Entwicklung der Hauptstadt des Kaiserreiches im Feranen Osten, von on Bord des Schiffes befinden sich erstklassigste In¬

man müsse sich in der Tat wundern , daß man auf der anderen Völker . Er bringt die „ Liquidierung" des der aus das deutsche Schiff sich anschickt, die größte strumente, jüngite und höchste Leistungen der Technir,

Gegenseite , wo man um wenige Millionen seit Tagen Krieges nicht. Daß der deutsche Außenminister sich Wasserfläche unseres Planeten zu überfliegen. Noch die es erlauben, rechtzeitig das Herannahen eines

feilscht, ein finanzpolitischso unverantwortliches Ent- dort bemüht, ihn zu rettem, muß unserem Volke den hat es kein Flugzeug gewagt, die gigantische Ein - Wirbelsturmes zu erkennen. Dann besitzt das Schiff

gegenkommen erwarten könne, nur damit Frankreich Sohn der ganzen Welt eintragen . Diese diplomatische bruchsstelle , die, wie manche Gelehrte meinen, ihr in seinen Motoren eine Kraft , die stark genug ist, um

und Italien thre eigene Quote nicht zu verringern Methode führt Deutschland in eine unmögliche Lege. Entstehen dem Untergang eines zweiten Erdbeglet- es aus dem Bereich eines Taifuns herauszubringer,

Für den unerträglichen Youngplan sollten wir ters verdankt , der an dieser Stelle herabgestürzt sein und schließlich, aber nicht zuletzt , verfügt das Luft¬

brauchten . Die D. A. 3 . " schreibt zu ihrem Hanger

Bericht: „Die allgemeine Nervosität ist auf das wenigstens die Räumung von Rhein und Saar be- soll, zu bezwingen. Die amerikanischen Havat- schiff über eine Mannschaft und über einen Führer ,

höchste gestiegen . Die Schlafwagen sind schon bestellt. dingungs - und entschädigungslos eintauschen . Die Flüge, die vor zwei Jahren unternommen worden deren Qualitäten , so und so oft bewährt, die Ga¬

Shylock drängt mit der Uhr in der Hand. Hier gibt Gefahr, auch sie noch erkaufen zu müssen, wird um waren , endeten unglücklich. Und jetzt soll in einem rantie dafür abgeben, daß, trifft nichts unvorher¬

es nichts zu beschönigen und zu verschleiern . Die se größer, wenn wir, die Opfer des Planes , als seine fühnen Zuge das ganze riesige Gewässer , das Aften gesehenes ein, dieses Wunderwerk deutschen Schaffens

Verteidiger auftreten . Dieser Vorgang bedeutet die von Amerika trennt , soll der Große oder Stille unter dem Jubel einer stoizen Menschheit siegreich

Ozean überflogen werden ! Meteorologisch betrach - die meftamerikanische Küste anstewert , nach einem
Totsachen sprechen für sich. Die deutsche Reichsregie¬
rung muß die ihr gestellten Zumutungen ablehnen, geschichtliche Verurteilung eines Syſtems, bei dem bet, liegen die Verhältnisse im Pazifik ähnlich wie im Fluge, nach einer Fahrt , die ihresgleichen in der

zurückweisen, nicht einmal ernsthaft in Erwägung Jahre hindurch die Außenpolitik nicht auf Leistungen, Atlantik insofern, als ein West-Ost-Flug leichter zu Menschheitsgeschichte bisher vergaßlich sucht .
bewerkstelligen ist als ein solcher in umgekehrter

ziehen . Tut sie das nicht, so hat sie mit Herrn sondern auf Lasten beruht . Deutschland kann für die
Richtung . In diesem Sinne ist also der Zeppelin im

Briands liebenswürdiger Unterstützung sich politisch Sukunft durch die Ergebnisse einer solchen Politik

selbst vernichtet. Wir appellieren an die politische nicht gebunden werden, zumal die Welt zeigt, daß Borteil . Weiterhin lehrt die Erfahrung , daß die

Vernunft der Männer , die verantwortlich zu handeln des wirkliche und gesunde deutsche Volk nicht hinter Wind- und Wetterverhältnisse im allgemeinen im lich von Hongkong ging im Laufe des Donnerstag

hoben. Es steht, mögen sie sich nicht darüber täuschen, ihr steht. Dies klar zu stellen, sowie zu verhindern, Stillen Ozean ganz bestimmte, charakteristische Züge ein schwerer Taifun nieder. Der Wind erreichte eine

für sie politisch und persönlich Entscheidendes auf daß der Youngplan in Deutschland eine Mehrheit aufweisen. Bei seiner Abfahrt aus Tokio hatte der Stärke von zeitweilig 120 Stundenmeilen .

dem Spiel." Die „Deutsche Tageszeitung“ sagt: findet, werden wir keine Anstrengung scheuen Ns- 3eppelin Südwinde, nun schwebt er in der West- Hafen gingen riesige Wellen über die Dampfer hin¬

„Man will uns unter dem vollen Druck unserer mens des Reichsausschusses für das deutsche Voiks - windzone, in der er, den Umständen entsprechend , weg, die im inneren Teile des Hafens Zuflucht
rasch vorwärts tommt . Zwischen dem 30. und 40. Gr . nehmen mußten . Verschiedene Schiffe sind abgetriebe . .

eigenen Finanzschwierigkeitensetzen, um den Young- begehren . Gez. Hugenberg. Seldte ."
nördlicher Breite liegt ein fast stationäres Hochdruck - worden . verschiedene andere auf Grund gelaufen .

plan durchzudrücken , wie man einst die Hunger¬
*

Taijun über Hongkong .

T. lt . London , 22. August . Ueber dem Gebiet füb¬

I ' m



Oldenburg
und Nachbargebiete

"

Jever , 23 . August .

* Regimentstag der chent . 465er in Gelle . Am men Tagen noch recht belebt , fast wie im Hochkommer .
14. und 15 . September , zur Zeit der Heideblühte , Gin Bad in den Fluten der See ist allerdings vorzu¬
findet der Regimentstag der 465er in Celle statt . ziehen , aber das kostet Geld und die Küste ist weit .
Diese Tage versprechen eine Wiedersehens¬

straße 36 .

"

-

Zurnen , Spiel und Sport
Prüfungen für das Deutsche Turn - und Sport =

Abzeichen .

Prüfungen im Schwimmen

Handball .

-

den

von einer

feier vieler alter Waffengefährten zu werden . Zahl also muß die Sandkuhle mit ihrem frischen schönen

lose Anmeldungen aller Kompagnien dieses Re - Quellwasser Ersatz bieten , so lange noch der Sommer
Der Ausschuß für die Abnahme obiger Prüfungen

giments liegen bereits vor . Auskunft und Anmel zum Freibade einladet .

dungen beim Kameraden Alvermann , Celle , Jäger - § Oldenburg . Eine 85jährige Tochter der macht hierdurch bekannt , daß am kommenden Sonn
Dichterin Ottilie Wildermuth . Am mor - tag , 25. d . M. , in Husum die

* Gasanlage in Sicht ? Dem Vernehmen nach be - * Verfilmte Märchen . Von allen Formen der er - gigen Freitag vollendet die Tochter Agnes der mei : =

faßt die Stadtverwaltung sich in letzter Zeit viel mit sählenden Literatur ist unstreitig das Märchen die- hin bekannt und beliebt gewordenen Dichterin Dt (voraussichtlich die letzten) abgenommen werden.
tilie Wildermuth ihr 85 . Lebensjahr . Es ist

der Herstellung einer Gasanlage . Die Vorarbeiten fenige , die am stärksten nach der Darstellung im Film die Witwe des Pastors Eduard Willms , der aus Treffpunkt : Turnhalle Jever vorm . pünktlich 9 Uhr .
sollen soweit gediehen sein , daß sie demnächst dem drängt . Aus einem einfachen Grunde : Das Märchen Ostfriesland stammte und in Holstein und darnach
Stadtrat vorgelegt werden können . Zweifellos wer - basiert fast immer auf übersinnlichen Erscheinungen . in Oldenburg und Wiarden (Jeverland ) amtierte .
den viele Hausfrauen diesen Fortschritt mit Freuden Gute und böse Feen , Gespenster , seltsame Tiergestat - Sie verlebt ihren Lebensabend bei ihrem jüngsten
begrüßen . ten sind die Träger der Hauptrollen . Es ist eine Sohne , der seit mehreren Jahren Amtshauptman M. - Tv . Jever und Tv . „ Jahn " - Westerstede zum

Ein Promenadenkonzert veranstaltet am tom- durchaus gesunde Bewegung , den Bildschmuck der in Slsfleth a . d . Weser ist. Sie wurde geboren ir zweiten Male im Spiel um den Aufstieg in die Liga.
menden Sonntagmittag von 11% bis 12% Uhr beim Märchenbücher nur anerkannten Künstlern anzu : Da sie von ihrer Mutter ein anerkanntes Talent

Tübingen , wo ihr Vater Gymnasialprosessor war . Es winken zum letzten Male Hoffnungen . . . ? !

Mitscherlichdenkmal die Jeversche Stadtkapelle unter vertrauen , aus der richtigen Erwägung heraus , daß zum Schriftstellern mit auf den Lebensweg erhalten Am kommenden Sonntag , 25. Auguſt , nachm. 3 Uhr ,
Leitung des Herrn Kapellmeisters I . Rohde . Das gerade die leicht erregbare Phantasie des Kindes von hatte , und deren leuchtendes Beispiel thr vor dem treffen sich It . Beschluß des Gauspielausschusses auf
Programm ist folgendes : 1. Friedensklänge , Marsch Haus aus in richtige Bahnen gelenkt werden muß . geistigen Auge stand , betätigte sie sich ebenfalls mit dem Schüßenhofsplay in Jever zum 2. Male M. - Tv .
von Unrath , 2. Ouverture zu Leichte Kavallerie " Als verhältnismäßig wenig geeignet für diesen Zweck Erfolg auf diesem Gebiete . Schon in Holstein erschien Fever v. 62 und Tv . „ Jahn " - Westerstede , um
von Suppé , 3. „Wiener Bürger " , Walzer von Zicbar , hat sich das Theater erwiesen , dessen Einrichtungen der viel gelesene Jugendgarten " unter Mitarbeit noch aus der Nordgruppe des Oldenb . Turngaues
4. „Die Wachtparade kommt", Charakterstück von dazu recht mangelhaft sind. Der Film dagegen kennt ihrer Schwester Adelheid. Es enthielt vornemlich in die Liga aufsteigenden Verein festzustellen .
Eilenberg , 5. Im Wald und auf der Heide " , Bot - bei dem heutigen Stande seiner Technik überhaupt benswahr zu schildern und in poetische Formen

Beiträge aus dem Volksleben , das sie äußerst le¬
Durch dieses Spiel sind nunmehr , knapp vor Bie¬

pourri von Römisch . nichts unmögliches . Eine winzige Fee , ren einem zu fassen verstand . In Oldenburg schlo sie sich ginn der neuen Spielzeit , alle Einsprüche und Pro¬
* Der gestrige Regen kam für das Gemüse sehr Lichtkreis umgeben , ein fliegender Kobold oder ein überzeugt der Frauenbewegung an und teitete dort teste beseitigt bezw . anerkannt worden ; somit steigt

gelegen . Auf vielen Aeckern sieht man , daß die Kar - feuerspeiender Drache - alles Kleinigkeiten . Nun eine Zeitschrift . betitelt Wege und Ziele " . Auch außer Jahn " - Oldenburg (Südstaffel ) noch der Ste¬
toffeln infolge der Trockenheit schon reifen . Auch bringt die Ufa einen großen Märchenfilm „ Peter im Jeverlande ist sie bei vielen in guter Grinne - ger cus obigem Kampfe (Nordgruppe ) auf .
anderes Gemüse entbehrte schon die Feuchtigkeit . Pan ". Einer der besten Regisseure wurde mit der rung . In manchen Häusern findet man dort jeden - Die knappen Torergebnisse in den bisherigen

An vielen Stellen trat bereits ernster Wassermangel Arbeit betraut , der dieses Mädchen mit der Geete falls noch ein von ihr zusammengestellte3 Kochbuch
vor . Nach dem Tode ihres Mannes im Jahre 1916 Spielen obiger Mannschaften zeugben

cin, namentlich in den hochgelegenen Ortschaften des Kindes sah, so daß der Beschauer vollständig ver- siedelte sie nach Hannover über , wo sie mit ihren gleichmäßigen Spielstärke und dürfte auch dieses
sollen die Brunnen bereits kein Wasser mehr haben . gißt , daß er 30 oder 50 Jahre alt geworden ist . son - Töchtern ein von echt deutschem Geiste beseeltes Spiel spannend und reich an interessanten Augen¬

* Eine Verlegung am Auge zog sich der Sohn der dern mit kindlicher Spannung den reizvollen Vor - Mädchenpensionat gründete . Mit mütterlicher Sorg blicken werden . Unter Leitung eines geprüften
Witwe Hinrichs an der Sophienstraße zu Beim gängen folgt . Peter Pan " ist wohl der schönste lichkeit steht sie jetzt dem frauenlosen Haushalt Schiedsrichters ist die ordnungsmäßige Durchführung
Schärfen einer Sense flog ihm ein Stückchen Eisen Märchenfilm ; er läuft Sonntag nachmittag in den ihres genannten Sohnes vor , der ihr einen freund gewährleistet . Kein Sportsfreund sollte es sich
ins Auge . Die Verlegung war derart , daß er sich Konzerthaus -Lichtspielen . Eltern und Kindern set lichen Lebensabend zu bereiten in der Lage und
sofort zu einem Augenarzt nach Wilhelmshaven be - der Besuch besonders empfohlen . bemüht ist. Spurlos verschwunden ist seit nehmen lassen , dieses Spiel zu besuchen .

der Nacht zum Montag der 19jährige Tischlerlehr - Der Spielausschuß des M. - Tv . steht leider dies =
geben mußte , wo eine Operation vorgenommen * Lebensmittelpreise in der Stadt Fever : Mol- ling August Hesenbrink aus Diternburg . Er mal vor einer sehr schweren Aufgabe , da er bei der
wurde . Hoffentlich bleibt die Sehkraft des Auges keretbutter 2,00, Zentrifugenbutter 1,85, Margarine beteiligte sich am Montagabend an einer Tanzfest Mannschaftsaufstellung sowohl auf die verzogenen
erhalten . 0,60 - 1,20 M, Hühnereier 12 Pfg . Frische Fische : Koch - lichkeit in Neuenwege , ging mit dem Sohne seines Spieler Dirts (Torwart ! !) , Ballmann ( I. Läufer ) ,

* Koch- und Backlehrgang . Frl . Gottschalt , die in schellfisch 45 Brasschellfisch 40, Seelachs 40, Filet 55; Nachbars um etwa 2 Uhr nachts dem elterlichen Weß (r. Läufer ), als auch auf den erkrankten rechten
der kurzen Zeit ihres Wirkens im Jeverland schon saure Heringe 2 St. 25, Salzheringe 3 St. 25, Mat- Hause zu und wurde nach der dort vorgenommenen Außenstürmer daß verzichtenmuß.

Verabschiedung nicht wieder gesehen . Das Fest
sehr bekannt geworden ist , beendete den ersten Kurfus fesheringe St . 15 Pfg . Geräucherte Fische : Aate

der goldenen Hochzeit begeht am Freitag .
Aus diesen zwingenden Gründen hat der M. - Tv .

threr Schülerinnen durch einen Kaffee, an dem deren 3,50 M, Schellfisch 60, Bratheringe St. 20, Goldbarfch dem 23. August , ein besonders in bäuerlichen Krei Jever nachstehende Els mit seiner Vertretung der
Mütter sowie eine große Zahl sonst interessierter 60, Seeaal 80 Seelachs 65, Makrelen 70 , Bückinge sen bekanntes Ehepaar , nämlich der Wirt Karl traut :
Damen teilnahmen . Man sieht deutlich , daß das Be - 50 Pfg . Wirsingkohl 15 - 18 , Weißkohl 12 , Rotkohl Helmerichs . 23 Jahre lang besorgte der jett Schäfer

dürfnis nach Erlernung der Küchenkünste besteht 15 - 18 , Blumenkohl 25 - 80 , Kohlrabi Buns 20 - 25 , 76jährige Jubilar mit seiner jetzt 79tährigen Ehe¬ Harjes Faß , H.

auch bei uns . . Blizsauber angetane frische Ju - 3wtebeln 15, Porree Stange 5 - 10 Peterfilie Buns frau den Wirtschaftsbetrieb in der Longierhalle Theilen Baumgarten Sanders
ArendsWilken , H. Christiansgend, in freier freundlicher Haltung , begrüßt dte 5, Kartoffeln 5 - 6 , 10 fs . 55, Wepfel 35- 190 . Birnen am Bierdemarkt , der bei den Körungen , Tieschauen Otto Kröpke .

und Märkten den Landwirten . Händlern und son¬Gäste . Bewundernd sehen wir den Tisch mit den 70- 90 , Kochbirnen 15- 20, Apfelsinen 15- 30 Tomaten stigen Besuchern eine willkommene Gelegenheit zu Den M . - Tv . ern unsere besten Wünsche beim Auf¬

Zeugnissen des Erlernten , als da sind : verschiedene 15- 55 , Bananen 60, Salzgurken 35- 40, Salatgurken Erfrischungen bot und alle diesbezüglichen Wünsche stiegspiel am 25. d. M. in Jever . Im Interesse der
Torten , Salate , Marzipan , Schmalzgebäck , alles mtt 10 - 40 , Effiggurfen 40 - 45 , Salat Kopf 5 - 15 Wur - auf das Beste erfüllte . Hernach übernahmen sie die hiesigen Spiebewegung aber hoffen wir , daß recht
der größten Farbenpracht und in stets verschiedenen zeln 7 - 10 , grüne Bohnen 8 - 10 , Perlbohnen 18 - 20 , Wirtschaft an der Humboldstraße , wo beide in selte - viele Zeugen dieses Kampfes fein werden .
Formen garniert und dekoriert , das Auge reizend Stachelbeeren 20 - 25 , Kirschen 45 - 60 , Bickbeeren 55 ner Rüftigkeit noch ihrem Beruf obliegen . Am
und zum kosten einladend . Nachdem der vorzügliche Kronsbeeren 50, rote Johannisbeeren 20 , Psi - siche 1. Mai 1930 dürfen sie ihr 50jähriges Wirts¬

Kaffee eingeschenkt, sagte eine der Schülerinnen den 60- 80, Pflaumen 30- 60, 3wetschen 30, Weintrauben jubiläum begehen. Herr H. ist seit 25 Jahren Fah¬
nenträger des Kampfgenossenvereins , dem er seit

Vorspruch . Frl . Gottschalk dankte für erwiesenes 65 - 200 Pfg . Die Preise sind im allgemeinen der 1881 angehört . Eine bemerkenswerte
Vertrauen , freute sich des bewiesenen Verständnisses Borwoche gleich nur Kohl und Bohnen sind im Bestimmung ist für Lehrer getroffen worden . Evangelische Stadtkirche in Fever . 10 Uhr : Got
threr Schülerinnen , die hoffentlich früher oder später Preise weiter heruntergegangen . Der Weißkohl har die zur Stärkung des Deutschtums für das Ausland tesdienst . Pastor Beushausen . Kinderlehre .
am eigenen Herd auf der Grundlage des in der kurzen vielfach unter Schneckenfraß zu leiden , und daher in beurlaubt werden . Während der Dauer dieses Ur¬
Beit erlangten Wissens weiter wirken würden . Frau diesem Jahre wohl nicht besonders ausfallen wird . laubs soll zwar das Dienſteinkommen der Lehrer

nicht fortgezahlt , ihnen aber alle sonstigen Rechte
Landschaftsrat Müller, Vorsitzende des Hausfrauen - Kartoffeln stehen zur Beit mit 5 M p. 3tr . 1m aus ihrem Ungeſtelltenverhältnis , insbesondere der messe. 10,15 Uhr: Hochamt mit Predigt. 14,30 Uhr
vereins . dankte Frl . Gottschalk für ihre Arbeit , aber Preise . Sobald aber die Spätkartoffeln geerntet Anspruch auf Ruhegehalt und hinterbliebenenver - Andacht .
auch allen Erschienenen für ihr Interesse an der werden , werden die Preise wieder heruntergehen . sorgung gewahrt bleiben . Auch soll die Urlaubszeit
Sache und gab gleichzeitig bekannt , daß im Sep - Allgemein wird wieder mit einem guten Kartoffel - auf das Besoldungsdienstalter und als ruhegehalts - Baptistenkapelle in Jever , Elifabethufer . Sonn¬
tember außer einem Vormittagsunterricht für seines Jahr grechnet . fähige Dienstzeit angerechnet werden . Das Ober - tagnachmittag 4 Uhr : Gottesdienst . Mittwochabend
Backen , Braten und Kochen noch ein Nachmittags = schulkollegium empfiehlt eine gleiche Vergünstigung 8 1hr : Gottesdienst .

Ten unterhalten , an solche Lehrer .
seitens der Städte und Gemeinden . die eigene Schu¬

-

-

-

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , 25 . August .

Katholische Pfarrkirche in Jever . 8 Uhr : Früh¬

Rogge .
Hohenkirchen . 9 Uhr : Gottesdienst . Kandidat

Minsen . 10,30 11hr : Gottesdienst . Kinderlehre
Kandidat Rogge .

Accum . 10 Uhr : Lesegottesdienst .

15-2172
Auto Bentrale
Fr. Janßen jr.
Telephon 400

Suche

dreiräumige abgeschlossene

Wohnung

kursus für feines Backen und Garnieren beabsichtigt * Schortens . Fußballsport . Am Sonntag ,
tst , der insbesondere Hausfrauen und Müttern Ge - dem 25. August , werden auf dem Sportplatz am * Einswarden . Brondstiftung . Die Unter¬
legenheit zur Vervollkommnung in ihrer Wissenschaft Klosterpark in Schortens Ausscheidungsspiele im suchung , die wegen des Brandfalles auf der Domänegeben soll . Sodann wurde Frau Wettermann der Schüler - Fußballsport stattfinden . Es treffen sich vor : Blexersande cingeleitet worden ist , hat den Beweisthr vollauf gebührende Dank für ihre tätige Mit - mittags 10 1hr Germania I Schüler und Schortens I
Hilfe und Teilnahme beim Zustandekommen der Schüler ; um 11 1hr Heppens I Schüler und Schaar I

erbracht , daß Brandstiftung vorliegen muß . Kurz¬

Kurse zum Ausdruck gebracht . Währenddessen wurde Schüler . Jede Mannschaft wird sich ar einer 11mal Hans Riesekieter , der früh morgens verreist war ,
schluß kann nicht in Frage kommen , da der Pächter

dem Kaffee und dem Gebäck munter zugesprochen , was 75-Mtr - Staffel ; 11mal 75-Mtr . -Balltreiben und am vorher die Housleitung abgestellt hatte . Selbstent =die Schülerinnen als günstiges Urteil über ihre Fußballweitstoß beteiligen . Jede Spielart wird mit zündung des Heues ist ebenso ausgeschlossen, denn dasLeistungen nehmen dürfen . In einigen schönen einem Punkt bewertet . Nachmittags um 14 Uhr Heu war vollkommen trocken eingefahren worden ,Bersen gedachte dann eine der jungen Damen des treffen sich dann die Sieger aus den Vormittags - und eine Untersuchung des nach dem Brande nochSchicksals unseres Vaterlandes und unseres deutschen spielen zum Endspiel . Um 15 Uhr werden sich dann vorhanderen Vorrats erbrachte auch den Beweis ,Hoffens , worauf rau Wettermann in eindringlichen noch die Herrenmannschaften Heppens und Schortens daß es innen sehr gut war . Der schwere Verdacht derbewegten Worten ermahnte , daß wir unsere deutsche dem Schiedsrichter stellen . Jedem Sportsinteressenten Brandstiftung fällt auf den 17jährigen Knecht HarrySeele in diesen Zeiten hüten und erhalten sollen, um ist somit am kommengenSonntag Gelegenheit geboten , Meyer. Dieser hatte fünf Minuten vor der Ent¬unser unserer Kinder und unseres Volkes millen . cinige genußreiche Stunden auf dem Sportplatze zu deckung des Feuers die Dreschdtele , auf der derDie Vorsitzende , Fr . Müller , machte dann noch aus rerleben .
einen von ihr erprobten elektri chen Universal - Koch¬ Brandherd lag , mit einer Milchfuhre verlassen . M.

Apparat , der zur Besichtigung bereitstand , aufmerk - Ostiem erlitt der Molkereigehilfe Hanns einen Un¬
* Ostiem . Unfall . Im Betriebe der Molkerei befand sich in gekündigter Stellung . Nach aller

sam, mit dem man nicht nur kochen, backen und fall, indem er mit einer Kanne voll Milch ausrutschte, Brandstifter sein sollte
Wahrscheinlichkeit hätte er wenn er nicht selbst der

braten kann (mehreres gleichzeitig), sondern der auch wobei die scharfe Kante der Kanne gegen den rechten davon Tteldung machen müssen. Meyer befindet sich dersofortpierräuminebraw.
das Feuer bemerken und

als Heizsonne und zum Haartrocknen zu verwenden inneren Knöchel schlug . H. mußte sofort ärztliche
tst . Er stellt sich günstig betr . Stromverbrauch und Behandlung in Anspruch nehmen .
Wartung und ist sehr vielfach regulierbar . Eine neue die Tat .

* Barkel . Es ist still geworden in der
Frauenzeitschrift lag gleichfalls zur Besichtigung auf . natur , als wolle sie nun ausruhen nach der an¬
Es war ein anregender und gemütlicher Nachmittas , strengenden Tätigkeit im Sommer , wo sie alles zur
wie ihn sich die fleißige Hausfrau wohl gelegentlich Entfaltung und schon einen großen Teil der Früchte
gönnen darf . Eine amerikanische Verlosung des zur Reife brachte Der Altweibersommer wird bald
Marzipangebäcks bildete den Abschluß des geselligen seine Fäden spinnen mit der melancholischen Herbst¬
Beisammenseins . stimmung . Und dann wird er selbst kommen , der

Herbst , and in Feld und Wald seine bunten Farben
pinseln . Mit seiner Obsternte und mit der Weinlese .
Versprichi doch dieses Jahr im allgemeinen auch eine
gute Obsternte und dem Winzer in südlicheren Gegen¬
den einen besonders guten Tropfen . Die Getreide
ernte benötigt jetzt viele fleißige Hände . Roggen und

Gerste sind durchweg geschnitten und eingefahren ;
Hafer und Weizen gehen auch schon stark der Reise
entgegen . Man hört vielfach schon das Surren der
Dreschmaschinen . Vom frühen Morgen bis in die
späte Nacht hinein werden ihr die Garben in den un¬
ersättlichen Schlund geworfen , und heraus euillt die
Brotfrucht , der Roggen . Er ist durchweg zur Zufrie¬
denheit ausgefallen . Wie ja überhaupt dieses Jahr
als ein gutes und fruchtbares bezeichnet werden kann .

Die Regel , daß einem strengen Winter ein schöner
Sommer folgt , hat auch heuer keine Ausnahme ge¬

macht . Stiller geworden ist es nun auch hier im* Beim Baden in Barkel bestohlen. Mitte Juli Gehölz . Man kann schon fast von einem Schweigen1929 sind dem Schreiber Siegfried Janßen , Elisenhof , im Walde " sprechen. Verstummt ist fast ganz dasdem Kaufmannslehrling Hans Fischer , Hammrich , muntere Vogelkonzert . Verschiedene der gefiederten
und dem Werftlehrling Gerhard Paradies , Schortens ,
aus ihren Kleidnugsstücken , welche sie beim Baden Sommergäste , wie Pirol . Kuckuck u . a ., haben sich schon

in Barkel abgelegt hatten , folgende Beträge geſtoh- won hier berzogen, denen in nächster Zeit auch des
len worden : dem Janßen etwa 6 M, dem Fischer 2 M Strrch folgen wird . Im Walde hört man noch das

und dem Paradies 1. M. Sweckdienliche Angaben wer- Sirpen der Meisen , hin und wieder auch Finkenschlag,

den erbeten zu Nr . 400/29 des Amtsanwalts in Fever . und dann das Gurren der Holzbauben . Ab und zu
läßt auch der Häher seinen frächzenden Warnungsruf

* Schaarmarkt . Wie der Stadtmagistrat Rüstrin¬
gen in heutiger Nummer bekanntmacht , ist während

des Marktes am 25. und 26. August für den Wagen- ,
Automobil - und Radfahrverkehr die Schaarreihe von
der Umfangstraße bis zum Altengrodener Weg ge¬

perrt .

* Fahrraddiebstahl . Am 12. August zwischen 0,01
und 1 Uhr ist dem Arbeiter Hans Frerichs in Heid¬
mühle ein vor der Gastwirtschaft „Bahnhofshalle " in

Jever stehendes Fahrrad gestohlen worden . Beschrei¬
bung des Rades : Marke „ Brennabor " , Nahmen
schwarz , Felgen gelb mit 2 schwarzen Streifen , engl .
Benker , Griffe braungelb , am Sattel hintere Feder
gebrochen , Torpedofreilauf mit Rücktritt . Am Rade
befand sich eine elektrische Bosch -Laterne . Zweckdien¬
liche Angaben werden erbeten zu Nr . 385/29 des Amts¬
anwalts in Fever .

-

* Ein Hühnerränber In der Nacht vom 12. zum hören . Aber sonst wird die Stille nur noch vont Sum¬
13. August 1929 sind dem Fuhrunternehmer Emil men der Insekten unterbrochen . An den Bäumen
Juifs in Jever 12 Hühner , welche auf einer Weide rührt sich kaum ein Blatt . Auch die sturmgewohnten
an Wege Schurfens untergebracht waren , abhanden Tannen wijpfel träumen regungslos in der stillen
gekommen . Von den Tieren wurden 7 tot und zum Sommerluft . Still wie ein verwunschener Waldsee
Teil angefressen auf der Weide gefunden . Zweckdien - im Märchen liegt auch das sagenumwobene Barkeler
liche Angaben werden erbeten zu Nr . 402/29 des Meer ; auf der Wasserfläche schaukeln die Seerofen .
Amtsanwalts in Jever . Der Badestrand " an der Sandkuhle ist an den war¬

Bauschule Rastede
von C. Rohde (9621

Bolierkurse und Vorbereitung
auf die Meisterprüfung .

Eisenbetonkursus .

Programm frei .

Auf durchaus sichere

Gärflaschen Sypother

in Untersuchungshaft . Er lengnet bisher hartnäckig

dewitter Kuhmagen . Beim Ausweiden einer ohne Tausch , a . 1. ein Ein¬
* Husum . Eine indische Münze im Sun¬

aus dem Sundewitt stammenden geschlachteten dä familienhaus , wo kaut ip .
nischen Kuh fand ein Schlachtergeselle in Broader nicht ausgeschlossen . Offert .
in deren Labmagen eine größere vieredig geformte u. 2. R. 606 a. b. Exp. d . Bl .
Münze landfremder Art . Auf der einen Seite trug
sie den Husumer Nachr . " aufolge in englischer
Sprache die Aufschrift : "India " und „ 1 Anna " , auf
der Rückseite die Worte George , King and Empo¬
rer" . Da die Kuh ganz bestimmt von Dänemark nicht
aus Indien importiert worden ist , bleibt für des
Rätsels Lösung keine andere Möglichkeit über als
die , daß das Geldstück vielleicht in früheren Jah¬
ren von einem mit landwirtschaftlichen Arbeiten
betrauten englischen Kriegsgefangenen verloren wor¬
den ist , der sie an der Front von einem indischen
Verbündeten der Ententetruppen erworben hatte .
Der Kuh ist sie jedenfalls nicht schlecht bekommen.

5218

Engl. Flugzeug S6 mit 560 km. Stundengeschwindigkeit

Bei den Versuchsflügen der neuen englischen Nenn¬

Flugzeuge für den Schneiderpokal , der am 6. und

7. September vor Cowes ausgetragen wird , er¬
reichte der Fliegerleutnant Atcherley mit seinem
Supermarine - Flugzeug S. 6 die phantastische Ge¬
schwindigkeit von 563,150 Kilometer in der Stunde .

für Weinbereitung
mit und ohne Korb

mehrere Größen

J . H. Cassens

Weintrauben
blaue und weiße

firfide
Bananen
Aepfel
Birnen

Blumenkohl
von 25 Bfg . an

Gurken
heute besonders billig

Tomaten (9960

Otto Rastede
Burgstraße 13

Orangeade

habe auf sofort 5000 RM
zu belegen .

8 . Müller .
Wiarden .

LININ

LINN
1L

Rochst Du in Binn " ein
unverdrossen ,

ist ein Berderben
9948 ) ausgefaloffen ,

„ Linn "
Großes Sager ,
billigste Breise .

AdolfGerlen,Jever

Erfrischungsmittel HerbstrübenfaatFlasche 1,20 (9947

Ia Simbeersaft
ohne Nachpresse

empfiehlt (9959

3. Burchard J . H. Cassens



Keine Weihnachtszenfuren
mehr

T . . Berlin , 22 . Auguft . Die D. A. 3 . " meldet :

Wie wir von Dr . Grimme , dem Vizepräsidenten des

Provinzialschulkollegiums für die Provinz Brandene

burg und für Berlin , erfahren , wird in den nächsten
Tagen eine Rundverfügung des Provinzial - Schul¬

kollegiums herauskommen , in der die Direktoren
der Berliner Schulen sowie der Schulen in der Pro¬

vinz Brandenburg ersucht werden , fünftig keine Weih¬
nachtszensuren mehr zu erteilen . Es sollen also nur

noch zu Ostern und zum Herbst Zensuren gegeben

werden .

Argentinischer Schulschiff¬
befuch

T. U. Hamburg , 22. Auguft . Aus Anlaß des Be¬
suches des argentinischen Schulschiffs , President Sar¬
miento " fand am Donnerstagnachmittag ' im Rathause
ein Essen statt , an dem der argentinische Gesandte in

Berlin , Dr Restellin , der Komamndant des Schul¬
schiffes Fregattenfapitän Monfes mit seinen Offizie =

ren , der argentinische Generalkonsul in Hamburg

und eine Reihe weiterer argentinischer und deutscher
Herren teilnahmen .

Verhaftung des Vertreters
der „Voss . Stg ." in Jerusalem
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»Graf Zeppelin " startet zur dritten Etappe .
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Schon am 22. August hat Dr . Eckener mit seinem stolzen Luftschiff vom Flugplaz Kasimagaura

bei Tokio zur dritten Gtappe des Weltfluges gestartet . Los Angeles an der Westküste der Ver¬
einigten Staaten ist das nächste Ziel .

Schweres Zugunglück bei Bad Gastein

Neueste Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst .)

Pertinax berichtet im , ,Daily Telegraph " über das
neue Angebot , das Snowden unterbreitet

werden soll . Man sei bemüht , Deutschland und die
fleinen Staaten zu einem Verzicht auf den unter
dem Dawesplan verbliebenen Ueberschuß von
300 milionen zu bewegen , sowie von Deutsch¬
land die Zustimmung zu einem abgeänderten Sach¬
lieferungsplan zu erlangen . Dr . Stresemann scheine

bereit zu sein , die 800 Millionen aufzugeben ,
wenn Frankreich zu Gegenleistungen in

der Räumungs - oder Saarfrage berett
sei . ( ? ) Briand lehne das aber ab .

Londoner Meldungen berichten über große

Truppenansammlungen an der chinesisch¬
russischen Grenze .

Bei Montreal (Kanada ) stießen am Donnerstag

zwei Automobile zusammen . Ein Auto mtt
Touristen stürzte in einen Kanal . Fünf amerika

nische Touristen sind ertrunken .

Das Wetterbüro

*

von San Franzisko
T. U. Wien , 23. August . Eine Wiener Korrespon - | Namen sind : Emit Roszenal , Lokomotivführer aus

denz meldet : Am Donnerstagmittag 12 Uhr ist der Villach , Hans Fugger , Zugführer ans Villach , Franz
Schnellzug Prag - Triest D. 115 bei Loifarn bei Bad | Nepowin , Chauffeur aus Nimes in der Tschechoslos hat Dr . Eckener geraten , den Start zu beschleunt =

Gastein mit dem aus Villach kommenden Personenzug wakei , Zdenko Nikowski aus Prag , Hugo Sabbath . gen , da Stürme über dem Großen Ozean zu er
716 zusammengestoßen. Die Gewalt des Zusammen: Kaufmann aus Prag, Erika Wilbrid, Schriftstellerin warten seien .
stoßes war furchtbar . Mehrere Waggons sind zer aus Newyork , Puz , Bahnmeister aus Hof Gastein ,

Preußisch Süddeutsche Klaffenlotterie

trümmert, drei Waggons ineinander gefchachtelt. Die Otto Schießl, Jurist aus Villach. Außerdem befinden Die amerikanischen Nachforschungen nach den

Ursache des Unglücks war wahrscheinlich falsche Wei- fich noch zwölf Leichtverlette im Krankenhaus Villach, Schweizer Ozeanfliegern sind bisher er¬
T. U. London , 23. Auguft . Wie aus Jerusalem chenstellung . Aus den Trümmern hörte man furcht : darunter der Reichsdeutsche Karl Kannegießer , kan gebnis los verlaufen .

gemeldet wird , herrscht dort unter den Juden starke bares Wehklagen und Wimmern . Bisher wurden mann aus Dresden , und die Musik - Schriftstellerin

Erregung über die Angriffe der Araber . Am Mitt - fünf Tote , und zwar drei Frauen und zwei Männer , Elsa Bienenfeld aus Wien . Nach ärztlicher Behand =
woch wurde wiederum ein Jude , diesmal in einem 20 Schwerverletzte und viele Leichtverletzte geborgen . lung wurden 15 Personen entlassen , darunter die
Wohnviertel, von einem Araber erstochen. Der Täter Die Toten und Verletzten sind von einem rasch her- Reichsdeutschen Kaufmann Kuhlen aus Krefeld. Frt .
konnte entlommen . In ihrer Wut griff die jüdische beigeholten Hilfszug mit Aerzten abtransportiert Dr. Johanna Müller , Mittelschullehrerin aus Köln,
Bevölkerung einen Araber an und verlegte ihn schwer . worden . Der Verkehr auf der Strecke wird aufrecht Johann Reiner , Landgerichtsratssohn aus Berlin ,
Augenscheinlich hing jedoch dieser Vorfall nicht im Emma Hafner , Zugführersgattin aus Magdeburg ,erhalten .
Zusammenhang mit den Angriffen bei der Klage = und Ferdinand Winter , Regierungsrat aus Dresden .
mauer . Der Vertreter der „Voss. Zeitung ", Dr.
Weist , ist im Zusammenhang mit einer Rede be : der

Beerdigung eines Opfers der Vorfälle , in der er gegen
die Polizei starke Vorwürfe erhoben hatte , verhaftet
worden .

Shandi lehnt ab

T . . Berlin , 23 . Auguft . Das „ Berl . Tageblatt "

meldet aus London : Ghandi , der erneut zum Präsi¬

denten des Indischen Nationalkongresses , der in die¬

sem Jahre um Weihnachten in Lahore zusammentre¬

ten wird , gewählt wurde , hat seine Wahl aus Ge¬
Jundheitsgründen abgelehnt .

Wieder Verschärfung
im Fernen Osten

Eine richtige Schlacht .

Flugzeuge - Artillerie Tanks . .-

verwundet worden . Nach Tokioter Meldungen hat

T. . Wien , 23. Auguft . Außer den vier Toten
wurden jetzt acht Schwerverletzte geborgen . Ihre |

Briands Haager Wahlspruch : Morgen , morgen , nur nicht heute . . .

18 . 19 . 20 . 2117 .
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Morgen
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K.

Trotz vielfacher Versprechungen zögert Briand seit Wochen immer und immer wieder die Bes
Banntgabe der Rheinlandräumung hinaus .

Biehung 5. Klasse am 21. August 1929 .

Vormittags - 3iehung .

10 000 Mauf Nr . 62 412 , 233 955 .

5000 M auf Nr . 366 577 .

3000 M auf Nr . 141 120 , 164 900 , 252 602 .

2000 M auf Nr . 115 024 , 269 360 , 280 055 , 339 112 ,

352 163 .

1000 M auf Nr . 15 921 , 26 002 , 38 540 , 47 535 , 61 435 ,

68 727 , 70 792 , 75 101 , 81 197 , 165 532 , 191 344 , 194 515 ,

194 705 , 216 001 , 227 894 , 230 473 , 241 904 , 257 717 ,

284 031 , 292 198 , 298 151 , 339 025 , 352 449 , 360 875

374 460 , 394 144 .

Nachmittags - 3iehung .

10 000 M auf Nr . 221 194 .

5000 M auf Nr . 116 085 .

3000 M auf Nr . 358 628 .

2000 M auf Nr . 43 425 , 55 415 , 57 284 , 294 275 ,

328 265 , 364 709 .

1000 M auf Nr . 9035 , 25 015 , 51 497 , 51 612 , 64 765 ,

155 684 , 156 023 , 159 863 , 166 726 ,86 600 , 135 855 ,
245 571 ,217 053 , 238 884 , 245 867 , 264 137 , 272 011¬

281 169 , 322 778 , 342 297 , 344 416 , 361 915 , 388 863 .

Marktberichte

Zentralviehmarkt Oldenburg , 22. August . (Amtl

Märktbericht . ) Ferkel - und Schweinemarkt .

Auftriek : Insgesamt 1357 Tiere , nämlich 1232 Fer¬

fel , 112 Läuferschweine und 13 ältere Schweine . Es

fosteten das Stück der Durchschnittsqualität : Ferket ,

London , 23. August . Die Lage an der mandschu¬

risch - russischen Grenze soll sich nach übereinstimmen¬
den Meldungen ständig verschärfen . Nach

einer Meldung des Daily Expreß hat gestern eine

24 Stunden andauernde Schlacht zwischett chinesischen

und russischen Truppen in der Nähe von Mandſchult

stattgefunden . An den Kämpfen sollen sich russische
Flugzeuge , Tanks und Artillerie beteiligt haben .

Auf chinesischer Seite seien 90 Soldaten getötet und ihre endgültige Plazierung deshalb von weiteren des in Stadtnähe liegenden Gutes Drücklerhöfchen , bis 6 Wochen alt , 27- 31 M, 6–8 Wochen alte 31 bts
Beschlüssen abhängt . Das endgültige Gesamtbild aufmerksam gemacht durch das Brüllen einer Kuh - 35 , 8 - 10 Wochen alte 35 - 40 , Läuferschweine , 3 bts

es sich hierbei um einen Angriff von 400 russischen kann also zugunsten der Deutschen noch eine weitere herde, begab sich aus seiner Wohnung, um die Ursache 4 Monate alt , 55–65, 4- 6 Monate alte 65- 80 M.

Soldaten gehandelt, der aber von den Chinesen zu- Aenderung erfahren, insofern, als dann zwei Deutsche der Unruhe festzustellen . Ms er in die Dunkelheit Größere Läuferschweine entsprechend teurer . Beste

rückgeschlagen worden set. In aller Gile werden als die ersten Sieger des Gesamtfluges erklärt hinausfam , erhielt er plötzlich von hinten einen Schlag Tiere aller Gattungen wurden über, geringere unter
chinesische Truppenkontingente nach Mandschult be- werden . in den Rücken . Als er sich umwandte , sah er einen Notiz bezahlt . Marktverlauf : Mittelmäßig . Nächster

fördert . starken Löwen hinter sich. Auf seinen Zuruf hin wich Ferkel - und Schweinemarkt : Donnerstag , 29. August .

der Löwe zurück , so daß der Verwalter seine Woh¬

nung wieder erreichen und die Tür schließen konnte .

Jebt wurden Herrschaft und Personal des Grates
alarmiert . Man sah durch die Fenster , wie die Löwen
im Garten und auf dem Hof herumliefen . Inzwischen

erschienen Angestellte des Zirkus und Direktor Al¬
berti selbst auf dem Hof , um die Bestien wieder ein
zufangen . Glücklicherweise gelang es , die Tiere auf
dem Hof , der ein geschlossenes Viereck bildet , zu stellen
und durch Versetzen von Gittern in drei Gebäude =

winkeln abzusperren . Um keine Panik während der

Vorstellung zu veranlassen , wurde im Zirkus selbst

das Programm ruhig durchgeführt . Erst nach Beendi =

gung der Vorstellung ging man an das Einfangen der
Löwen . Der Raubtierwagen wurde an die provisori¬
schen Bellen herangebracht und auf Bureden ihres
Bändigers fehrten die Löwen in die gewohnte Ge¬
fangenschaft zurück .

Der Direktor der Berliner Kreditbank verhaftet .

Theodor Radtke , der Direktor und Hauptaktionär
der Berliner Kreditbank , wurde samt seinen , ,Ver¬
trauensleuten " verhaftet , die seit längerer Beit

checks, die auf eine Newyorker Bank lauteten ,
aber ohne jede Deckung waren , in Verkehr

Brachten .

Die Sieger im Europa¬
Rundflug

Schweres Verkehrsauto¬
Unglück im Vogtland

T. U. Planen , 23. August . Wie der , ,Vogtländ .

Anzeiger " aus Wernesgrün meldet , hat sich dort
am Donnerstag früh kurz vor 7 Uhr ein schweres
Autounglück ereignet . Das Staatsauto der Linie
Plauen - Eibenstock ist bei Wernesgrün eine etwa 15

Meter tiefe Böschung hinabgestürzt und wurde voll¬
ständig zertrümmert . Die Insassen wurden heraus :

geschleudert . Es wird angenommen , daß die Schuld

eine Radfahrerin trifft , die auf der verkehrten Stra¬

Benseite fuhr und dadurch den Autobusführer zum
plöglichen Ausweichen veranlaßte .

In dem verunglückten Autobus befanden sich ein¬

schließlich Chauffeur 26 Personen , die sämtlich teils
leicht , teils schwerverlegt wurden . Sie befanden
sich auf der Fahrt zur Arbeitsstätte , zum Teil auch

auf der Fahrt nach Auerbach zur Schule . Die erste
Hilfe konnte von Aerzten aus Rothenkirchen und

Rodewisch geleistet werden Der Lenker des Unglücks =

wagens , der als zuverlässiger Fahrer gilt , kam mit

leichteren Verlegungen davon . Er hatte , wie gesagt ,

versucht , einen Zusammenstoß mit der Radfahrerin
Petzold zu vermeiden , konnte aber nicht verhindern ,

daß diese angefahren wurde . Als 27. Verlegte blieb

sie in Besorgnis erregendem Zustande an der Unfall :
stelle liegen .

Die Schweizer Flieger wahr¬
scheinlich verloren

T. 1 . Paris , 23. Auguft . Die Befürchtungen , daß

die Schweizer Flieger einem Unglück zum Opfei ge =

fallen sind , nehmen immer bedrohlichere Formen an .

T. l . Paris , 23. August . Der Aero - Club Frant - Man glaubt , daß sie ins Meer gefallen sind . Das

reich veröffentlichte am Donnerstag nachmittag das amerikanische Marineministerium hat an alle Schiffe

Ergebnis des Internationalen Europa -Rundfluges , der Ostküste Befehl gegeben , sorgfältig nach den Flies

der am 2. August in Orly begann und am 15. August gern zu suchen . Es besteht noch die Möglichkeit , daß

in Orly sein Ende sand . Erster Sieger ist der Deut - die Flieger in ihrem kleinen Gummiboot auf den

sche Marzik auf einem Flugzeug der Bayerischen Wellen schwimmen. Sie führen Lebensmittel für

mehrere Tage mit sich , können jedoch , da sie keinen
Flugzeugwerfe mit einem Siemens - Motor . Er er =

hielt in der Gesamtwertung die Punktzahl 138,5. Funkapparat an Bord haben , sich nicht bemerkbar
machen .

Bwetter wurde der Engländer Broad mit 135,25 ,

Dritter der Kanadier Carberry auf einer deutschen

Maschine , Vierter der Deutsche Lusser auf einem

Klemm - Flugzeug . Weiter stehen Deutsche an

6. Stelle von Dungern , an 11. Stelle Roeder auf

Junkers . An 15. bis 20. Stelle stehen weitere sechs T. U. Gumbinnen , 23. August . Durch Nachlässigke

Deutsche . Bei der Gesamtwertung ist zu berücksichtt - eines Angestellten des Zirkus Alberti , der Mittwowe

gen , daß der zweite und dritte sowie der zehnte Ste - abend seine Abschiedsvorstellung gab , entwichen unt

ger in Italien über verbotene Zonen flogen und 21 Uhr drei Löwen aus dem Zirkus . Der Verwalter

Der Löw ' ist los

Nächtliche Raubtierjagd in Gumbinnen .
21562

Er zeigt was er kann !
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1. Fabelhaft Briand , wie Du die Feder ausdehnen kannst
ich fürchte nur , sie wird platzen !

Or : „Wennschon , dann bin ich mit meiner Arbeit bei Euch

fertig , ohne mein Täschchen geöffnet zu haben ! "

Hannoverscher Schweintemarkt vom 21. Aug .

a ) 84 - 91 , b) 73 - 81 , c) 63 - 71 , d) 51 - 58 , e

41 - 48 , f) 32 - 39 .
- Husumer Bichmarkt vom 21. August . Pret

fe : Ochsen 41 - 57 , Kühe 18 - 52 , Färfen 41 - 54 ,

Schafe 45 - 59 NM . Auftrieb : Rinder 1112 Scha
fe 85 .

Handel und Verkehr .
Bremen , 21. Aug . Es notierten Weizen ; Barusso

(79 kg ) 11. 00, Hardwinter schwimmend 11,40, Rosafé
(78 kg) 11,10. Roggen: La Plata 9. 70. deutscher
Gerste : Donau - Russen 8,45 , La Plata 8,45 , Marottogerste
7. 90. Kanada III Original 8,50, Kanada 1V 8. 70. Safer :
La Plata 8,65 , Holsteiner 11. 50. Mais ; La Plata 9,20 per
Zentner pari unverzollt waggonfrei Bremen -Unter¬
weser per Cassa loto , soweit nichts anderes bemerkt .

Tendenz : Ruhig .

Berlin , 20. August . Amtliche Preisfestset¬

zung der Berliner Butternotierungskommissi
on . Preis ab Station ( Fracht und Gebinde zu

Lasten des Käufers ). 1. Qualität 165 RM . , 2 .

152 RM . , abfallende 136 RM . per Zentner ,

Tendenz : abwartend .

Köln , 21 . August . Inlandsbutter . 1. Qua¬

lität 344 , 2. Qualität 320 RM .

- Das nicht standesgemäße Kostüm . Vor einigen

Tagen wollte in dem vornehmen Bad Ischl eine

Dame tm Dirndl kostüm den Kursalon betreten . Der

Direktor stellte sich thr entgegen und erklärte sehr

entschieden und nicht gerade höflich , daß eine Dame

in diesem Auszug sich unmöglich unter die Gesell¬

schaft " ven Ischl mischen könne . Glücklicherweise

fam gerade der Gatte der beanstandeten Dame dazu
Bundeskanzlerurd stellte sich bescheiden als

Streeruwit vor . Jetzt auf einmal ist Dirnd

Hoffähig .

Der Wetterbericht

Sonnabend , 24 . August : Mäßige Winde aus Süd Gts

West , meist bewölkt , Neigung zu Niederschlägen
ziemlich warm .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

Für die Schriftleitung verantwortlich : F . A. Lange .

für den Inseratenteil G. Red elfs , beide in Jever .
Druck u . Verlag C. 2. Mettder & Söhne , Jever .



Sperrung der Schaarreihe.
Während des Schaarmarttes am 25. u . 26. August 1929

ist die Schaarreihe von der Umfangstraße bis zum Alten¬
grodener Weg für den

Wagen , Automobil - und Radfahr¬

Verkehr gesperrt .
Auch das Führen von Fahrrädern und Kinderwagen auf
dieser Strecke ist während des Marktes verboten . Der ge¬
samte Durchgangsverkehr führt über Aldenburg .

Die Sonntagsruhe wird für den Ort Schaar für
Sonntag , 25. Auguft , von 4 Uhr nachm . bis 12 Uhr abends
aufgehoben . Die Verkaufszeit für Zigarren - und Bad¬
warengeschäfte für Montag von 4 bis 11 . 30 Uhr nachm .
Rusgedehnt .

Rüstringen , 22 . August 1929 .

Stadtmagistrat .

Kirchengemeinde Teitens
Die Pächter werden hiermit aufgefordert bei

Vermeidung von Nachteilen bis zum 26. August bie
Disteln zu mähen .

Der Kirchenrat .

Verschiedenes

5

(9964

Offentliche
General¬

Grauen Zeint ,
Nasenröte , Pickel ,
Mitesser usw . be¬
seitigen Sie am
erfolgsichersten mit
Aok -Seesand¬

Mandelkleie !

Zu haben in allen
gut . Fachgeschäften .
ExterikulturA. - G., Kolberg.

Landwirt von Cölln läßt

in Grimmens
an der Straße bei Thedafeld

am Sonnabend , 24 . d . m. ,
Haghm . 5. 30 Uhr ,

5 Matten
Dorzüglich geratene

HEUTE !
( Freitag ) und Sonntag , 8 . 30 - 11 Uhr , der
erfolgreichste Ufa - Großfilm

Ungarikhe
RhapfodieWicken

in Abteilungen öffentl . meift¬
bietend auf 3ahlungsfrist

verkaufen .

Hajo Jürgens ,
Sohenkirchen .

An der Straße Schortens¬
Schoolt werde ich Sonnabend ,
den 24. d . M. , nachm . 7 Uhr ,

7 Matten

Abrechnung Nachweidemit dem Eingesandtschreiber
unter , ,So sehen sie aus "

am Sonnabend , 24 . August , abds . 8 . 30 Uhr ,
im „ Erb " .

zum Beweiden oder Mähen

berpachten, (9896

5 . Brader , Moorwarfen .

Es spricht Fraktionsführer Schwede-Koburg. Heidmühle
Der Einsender hat vorher eine Stunde Redefreiheit .

Hitlerbewegung Hever

Schützenhof Jever
Sonnabend , den 24 . D. M. , abends 8 Uhr

Großes Gartentonzert
ausgef . v . Bandoneon - Orchester Rüstringen
25 Wusifer 25 Musiker

Rach dem Konzert: Ball .
Bei schlechtem Wetter findet das Ronzert im
großen Saale statt . Eintritt 0 . 50 RM .

Hierzu laden frdl . ein
Bandoneon -Orchester

Heidmühle
Sonntag , 25 . Aug . :

Karl Köhler

Grosser Ball
Es ladet frdl . ein G . Schütt .

Für die Firma Been
& Hinrichs in Heidmühle ,
Jeversche Straße , werde ich

Sonnabend , 24 . Aug . d . J . ,
nachm . 6 Uhr ,

ziet . 200 Std . gebe .

Kisten
in jeder Größe , öffentlich
meistbietend gegen 3ah¬
lungsfrist verkaufen .

Raufliebhaber lade frdl . ein

F . Theilen . Auktionator ,
Heidmühle .

Bürgerverein
Sillenstede

Derfammlung
Sonntag , den 25. b , t .,

abends 8 Uhr ,

9950 )

bet Mitglied Bruns ,
Kaffeehaus Barfel .

Der Borstand

Verpachtung eines Landgutes engwarden
in Ebkeriege

Nachdem die Verhandlungen zwischen der Eigentümerin
und dem bisherigen Bächter Beenten zu einem Abschluß
nicht geführt haben , ist eine neue Verpachtung notwendig .

Termin zur öffentlichen Verpachtung am

Freitag , dem 30 . d. M. , abends 7 Whe

in Peters Café in Ebferiege .
Wegen der Besichtigung und Auskunftserteilung wird ge¬
beten , sich an den Landwirt Heinr . 3rps , Ebteriege ,

Telephon 508 W' haven , zu wenden .

Rüftringen
Sübeder Str . 2.

Auktionator Reents
Fernsprecher 682 .

Bullenkörung
Sonnabend , 31 . Auguft d . J . , vorm . 10 Uhr ,

findet in Jever auf dem Marktplate eine

Sonntag , den 25 und
Montag , den 26. August

Enten¬

ommerfest
des Bürgervereins Wiarden

am Sonntag , den 25 . August
Karussell und Buden am Platze

Kinderbelustigung !

Anfang 2. 30 Uhr
FESTBALL in 2 Lokalen

Abends Feuerwerk

Um regen Besuch bitten

Raucht

Die Wirte . Der Festausschuß

Bünting - Tabak

Den leichtesten und mildesten

Feinschnitt

Bünting rot

Bünting grün

Bünting gelb

50 gr . 30

50 gr . 40

50 gr . 50

Ein gutes

Вен
KAUFTMAN

seit langen
Jahren preiswert

BEI

Bruns Remmers

Gute Emder

Heringe
neue (9958

10 Stück für 50 Pfg .

OSTIEM
Sonnabend , 24. August , abds 8 . 30 - 11 Uhr ,
der erfolgreichste Ufa - Großfilm

Ungarische
Rhapsodie

Zu Anfang Lustspiel und Naturfilm

Eintritt 1 . 25 Mark

Accum Sonntag, 25. August: Großer

J . H. Caffens Stimmung

Bettstellen

Patentmatratzen
Auflegekissen

billigst (7800

Adolf Gerken

Heidmühle
Frische Bilaumen

per Pfund nur 30 Pfg .

füße Weintrauben

frisce Aepfel
Bananen , fefte Tomaten

Blumenkohl , Gurten
Rotfohl , Weißkohl
per Bfd . nur 10 fg .

sowie neue 3wiebeln
per Pfd . nur 15 Pfg .

empfiehlt (9965

P . Kunst

neuer Ernte

Bünting ' s Schwarzer Krauser

Bünting schwarz 100 gr . 50

Bünting weiß 100 gr . 60

Bünting blau 100 gr . 70

Wer einmal Bünting - Tabak nener Ernte kennt ,

sich niemals wieder davon trennt '

verkegeln Berpagtung von Ader- und Weideländereien Suchebissum Winter
Es ladet freundlichst ein

Hans Duden .

Prima

in Shortens
Frau Heinrich Jürgens Wwe . in Schortens läßt

Sonnabend , 24 . August d . J . , nachm . 5 Uhr ,
in Joh . Beckers Wirtschaft in Schortens

als
funger Mann

Näheres bei Specht .
Schütting .

Gesucht auf sofort oder
zum 1. Sept . ein

Kunsthonig auf 3 bzw. 6 Jahre burch mich verpachten.
8 ha 89 a 98 qm Ader- u. Weideländereien ung. Mann oder Knecht

3 Pfund 1 . 00nur

Thams & Garfs
Jever , Neue Straße 1 .

Prima

NachtörungvonBullen menmus
statt .

Anmeldungen durch Einsendung des Kälbericheines
und 2 RM . Anmeldegebühr sofort , spätestens bis zum
28 . d . m . , an die Geschäftsstelle (spätere Anmeldung
10 RM . Für erstmalig fontrollierte Bullenmütter ist
ein vom Kontrollbeamten ausgestellter Leistungs¬
nachweis mitzusenden .

Jever , den 23 . August 1929 .

Severl . Herdbuchverein e . V.
R . Badhaus , Obmann .

BILLIGE

SCHUHE ! !

Damen -Spangenschuhe ,mit Block- 7. 90
absatz , beige - rosé , gutes Fabrikat

Mädchen - Lackspangenschuhe
solide Ausführung , 31- 35 6. 90, 27- 30 6 . 50

Herren -Sonntagsstiefel , halbrunde 9. 50Form , solides Fabrikat ,

Herren - Lederhausschuhe

40 - 44

40-46, nur solange Vorrat3. 50

Sie kaufen alle Schuhwaren

jetzt ganz billig bei

Hermann Redenius

2 Pfund Eimer

nur 95 Pfg .
Thams & Garfs

Jever , Neue Straße 1 .

Bissaboner
Weintrauben
1 Bfb . 75 Bfg .

Pfirsiche 1 Pfd . 80 Bfg .

Tafelbirnen
1 fb . 80 ẞfg .

ferner

Apfelfinen
Bananen

Hepfel

flaumen

(9972

and Tomaten hiesige

Albert Jens
Neue Straße

Seute frische

Kieler Bückinge
und

Makrelen
(9971

Albert Srps
Neue Straße

3wet geschüßte Aecker
zu pochten gesucht .

Gärtner Carels .
Das . Essiggurken ( billig )

Bachtliebhaber werden freundlichst eingeladen .

Heidmühle . Frik Haschen .

Alfred Schwabe
Herren - und Damen - Schneider

Jever , Prinzenallee 7

Die Werkstatt für feinste Maßarbeit . In Sitz ,
Verarbeitung und Form den Erzeugnissen
erster Firmen der Großstadt gleichwertig ,
den verwöhntesten Ansprüchen gerecht

werdend .

Mäßige Preise , bequemste Zahlungsweise .
Musterlager der modernsten Fabrikate .

Prompte Bedienung .

Meine bequem und neu eingerichtete

Unterwohnung
mit Warmwasserheizung

ist zum 1. Oftober oder später zu vermieten .

An der Terrasse . Ahmels .

Zum 15 . September oder später

Wohnung gesucht
von kinderlosem Ehepaar

Offerten unter 2 . M . 30 an die Expedition dieses Blattes .

Dreschmaschinen
in ieder Größe liefert zu günstigen Bedingungen

Hero Janßen , Jever
Fernsprecher 371 .

3u erfragen bei Herrn
Specht , Schütting .

Wiederverkäufer
bei hohem Verdienst , für

Ia Tee sucht in allen Orten

Sell , Rostod i . M . ,

Postfach E

Suche auf sofort einen

Knecht
für dauernde Beschäftigung

E . B . Lohe .
Sanderseedeich b . Sande .

Gelucht auf sofort oder
zum 1. September ein

Mädchen
D. Köster , Middelswarfen
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Willst was Guts
Kauf bei Sints

Blumenkohl
20 - 80 fg . (9975

Gurken 15 - 30 Bfg .

Tomaten
lepfel

Kochbirnen

3 Pfd . 1 Mr .

ff . Weintrauben
Bananen

Pfirsiche
Gravensteiner

Aepfel
Ia Tafelbirnen

II
I

Tanz

Humor

Sommernachtsball!
verbunden mit Lampion - Polo¬
naise und Ueberraschungen .
Um regen Besuch bittet

B . Eggers

Krammarkt

in Sengwarden

am 29 . u . 30 . Auguft

Die Martt - kommission

Neue Gummimäntel

neue Negenschirme
sind eingetroffen .

Bruns & Remmers : : Jever

Schwere gutgenährte

balbjährige

Bullfälber
anzukaufen gesucht

Angebote erbittet (9940

Siegfr . Jofephs
Oldenburg , Adlerstr . 4a .

Hochtragende
Rühe

September / Oktober talbd . ,

suche anzukaufen u . erbitte
sofortige Angebote .

Fritz Dicken ,
Telephon Jever 509 .

Gute

Auswertungs¬

hypotheken
anzukaufen gesucht .

Off. u. G. S. 78a . d. Exp . d. BI.

Ferkel
[9941zu verkaufen

Gerh . Albers ,
Sandergroden

III

Klein -Auto
( Lieferwagen ) zugelassen u .
versteuert , billig zu ver¬
taufen . Das . einige gebr

Motorräder

Heinrich Heidemann .
Sootsiel .

Zirka 6000 Pfund frisch¬
eroſchenes

Koggenlangflroh
zu verkaufen .

E . Behrends .
Sandelerhorsten .

Bettgestell mit Sprung¬

federmatratze abzugeben .

Mühlenstr . 48 .

Günftige

Kaufgelegenheit!!!
Müllereieinrichtung , beste
hend aus 18 PS - Rohölmo¬

tor , Mahlgang 1,20 Mtr .
Durchm . , komplett mit Zus
behör , fast neu , für 1500 Mt . ,
ferner ein Lichtdynamo .
220 Volt 3 w . , für 350 Mt .

Friedrich Fischer ,
Linswege , Drechslerei .

Ihre Bermählung geben befannt

Hermann Janßen und Frau
Dora geb . Büten

Schaar , den 23. August 1929 .

Gleichzeitig danken wir herzlich für erwiesene Glüd¬
wünsche und Geschenke

Statt Karten .

Für die uns zu unserer

goldenen Hochzeit
erwiesenen Aufmerksamkeiten danken wir herzlichst

August Schwabe und Frau
Jever , 23. August 1929 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
beim Heimgange unseres lieben Baters sagen wir
allen , die uns so treu zur Seite standen und ihm
das letzte Geleit gaben

unsern herzlichsten Dant.
Familie Nemmers .

Familien -Nachrichten

Verlobt :

Margarete Schwitters und Hermann Frese , DI¬
dendorf /Middelsbur .

Vermählte :

Jacob Pels und Frau Sara geb . Usansky , Aurich

Gestorben :

Maurer Wilhelm Hibbeler , Varel (55 J . ) - Anni
Bohlten , Steinbausen (19 J . ) - August Vogel . Alt¬

Bilaumen Pfd . 30 Bfg . jührden - Gutsbesizer Stinus Batter , Pilsum (81 J . )
Landwirt Hermann Strodthoff , Schweiburg (59 3 . ) -

Fruchthaus Sjutselene int, geb. Theilen, Varel - Luiſe Grafe geb.
Fernruf 702

Hafft , Borgstede (23 J ) - Anna Juleane Trittien ,
Betel (23 J . ) Wwe . Marie Biermann geb . Lamberti ,
Elens (88 J . ) Amanda Heisine Königshoff , Esens .-
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139 . Jahrgang

zu dem Schluß , daß die deutsche Politik einen Druck | allerdings unter höherer Beanspruchung der Führer | Das Kleinflugzeug , das bisher in weiten Kreisen

auf Briand , nicht auf Snowden auszuüben habe ; und mit größerer Flugstundenzahl . noch als eine Art Spielzeug oder doch köchstens als

denn , ,Frankreich ist der Hauptnuznießer des Young - Wenn auch das Wetter meist günstig war , so gab ein unzuverlässiges Sportgerät angesehen wurde ,

Plans nicht nur , sondern der ganzen politischen es doch auf einzelnen Etappen Schwierigkeiten , dte hat seine Eignung für den praktischen Gebrauch

Situation Europas nach 1919. " Auch Dr . Wechel aber teils nur zu kurzem Aufenthalt nötigten , tells öffentlich erwiesen . Möge der Europaflug zu einer

warnt zum Schluß vor einem weiteren Zurückweichen von den Führern bewältigt wurden . Alle genauen umfangreichen Verwendung des Kleinflugzeuges

im Haag . Denn der Hugenberg -Block gewinnt von Anlässe für den Ausfall der 12 Flugzeuge liegen führen , und möge es den Konstrukteuren gelingen ,

Tag zu Tag an Boden ." So ist auf Grund dieser natürlich noch nicht vor , werden auch kaum einwand - auch noch die letzten Wünsche des Flugtouristen und

Stimmen wohl die Hoffnung berechtigt , daß die Deut - fret festzustellen sein , da häufig mehrere zusammen - Geschäftsmannes in bezug auf Sicherheit und Be¬

sche Volkspartei wieder zu ihren nationalen Tradi - wirken . Es kann aber jetzt schon angenommen wer - quemlichkeit zu erfüllen .

den , daß die Mehrzahl auf ungenügende Vorberet - Eine Steigerung der Geschwindigkeit ist nicht er¬
tionen zurückkehrt .

tung des Fluges zurückzuführen ist , weil sich erst un - forderlich , es gilt jebt , die Flugzeuge durch feinste

terwegs Schwächen an den Konstruktionen heraus - Kleinarbeit billig und der Engländer sagt forl

stellten , die sich wohl hätten vermeiden lassen , wenn proof " narrenſicher zu machen , die Zuladung zu

die neuen Flugzeuge vorher richtig erprobt worden erhöhen und die Landegeschwindigkeit sowie den

wären . Der Konstrukteur muß aus diesem Flug - Auslauf nochmals herabzumindern . Hierauf sollte
Von Oberregierungsrat H. Geyer . wettbewerb lernen , daß ein Gebrauchsslugzeug in auch die nächste Ausschreibung zum Europaflug be¬

43 Kleinflugzeuge sind am 7. August in Orly ge - feinem Teil zu schwach konstruiert sein darf und daß sondere Rücksicht nehmen , um bewußt das Gebrauchs

startet , 24 sind dort am 14. August nach mehr als besonders Kleinflugzeuge mit großer Landegeschwm- flugzeug zu fördern und Sportflugzeugen mit Renn¬

6000 Kilometer Strecke innerhalb der ersten Stunden digkeit für den praktischen Gebrauch nicht geeignet eigenschaften die Beteiligung unmöglich zu machen.

der zulässigen Ankunftszeit wieder gelandet , neun- sind, da gerade das Kleinflugzeug auch auf kleineren
zehn dieser Flugzeuge sogar innerhalb der ersten und schlechteren Pläßen sowie auf freiem Felde lan¬
sch Student Seven henge sind am 15. undfünf Flugzeuge
16. August eingetroffen, zwölf sind ausgeschieden . soll . Die Kleinmotoren haben ihre Betriebssicherheit

Bekanntlich riehren sich in den Kreisen der Deut¬

schen Volkspartei diejenigen , die die Außenpolitik
ihres Führers für verhängnisvoll halten , und die

insbesondere den Tributplan von Paris auf das
schärfste cblehnen . Das zeigt die Teilnahme führen¬
der Volksparteiler am Reichsausschuß für das dent¬
sche Volksbegehren . Das zeigen auch die Stimmen
der Kritik , die in auffallendem Maße zunehmen . Ins¬
besondere verfolgt man mit Sorge , was jezt im Haag

geschieht. In einem sehr lesenswerten Artikel fragt
Dr. Rudolf Pechel in den Weißen Briefen “ , die der

Deutschen Volkspartei sehr nahe stehen . ob es nicht

besser wäre , beim Dawes -Plan zu verharren , wenn
England und Frankreich sich doch auf unsere Kosten
cinigen sollten . Das Reich ist nämlich sehr wohl in

der Lage , die im Dawes - Plan vorgesehenen Siche¬

rungen für den Fall , daß die Zahlungsunfähigkeit
des Deutschen Reiches nachgewiesen wird , in Tätigkeit
zu setzen." Das klingt anders als das dauernde Ge¬
schrei. daß wir den Pariser Tributplan annehmen
müßten , weil sonst die Katastrophe käme Auch Dr.
Walther Schotte weist in seiner Zeitschrift Politik

und Gesellschaft " überzeugend nach . daß Ste soge =

nannte Dawes - Krise nicht notwendigerweise eine

Kriſe der deutschen Wirtschaft nach sich ziehen müsse.
Aber, sagt er, „nicht dieſe Kriſe iſt die große Gefahr ,
von der Deutschland bedroht wird , sondern die Fort¬
setzung der Reparationsleistungen , in deren Zug die
Ueberfremdung der deutschen Wirtschaft ins Unab¬

sehbare fortschreiten muß ." Er warnt vor dent

Tributplan , weil damit die amerikanische Finanz ein
endgültiges Instrument für ihr großes Guropa¬
geschäft in die Hand bekäme. „ Es sind eitle Hoff¬
nungen , wenn man sich amtlicherseits damit tröstet ,
daß auch der Youngplan eine provisorische Regelung
des Reparationsproblems set . Er ist durchaus als

definitiv gemeint und die Revisionsmöglichkeit so gut

wie verbaut . . . Der Youngplan enthält nicht mehr

das Prinzip des Dawesplans , wonach Deutschland
nur aus Ueberschüssen zahlen soll . Unter Berufung

auf dieses Prinzip hätten wir längst die Reparations¬

zahlungen einstellen können . "

Mit schwerer Sorge sehen volksparteiliche Kreise ,

daß die deutsche Außenpolitik auch jetzt noch immer

französischen Kurs steuert . Auch der letzte Schritt

Stresemanns , die Aufforderung zur Einigung in

finanzieller Beziehung mit Rücksicht auf den 1. Sep¬

tember , wird mit Recht als eine Unterstützung

Briands gegen Snowden gewertet . Einen Tag vor

diesem Schritt war der bekannte Dolmetscher

Briands , Professor Hesnard , bet Stresemann , und

die Voffische Zeitung " schreibt mit großer Offenheit :

„ Der Schritt der deutschen Regierung und die morgige

Besprechung , anscheinend nicht ohne Fühlung mit

den Franzosen angeregt , . . " Dr . Klein führt in

der Deutschen Allgemeinen Zeitung " mit Recht aus ,

daß zu diesem Schritt keine Notwendigkeit bestand ,

dc. Kopitel 8 des Tributplanes vorsteht , daß im Falle

nicht rechtzeitiger Ginigung zwar die Dawes - Raten

weiter gezahlt , aber vom 1. September ab auf die

Schlungen aus dem Tributplan angerechnet werden

sollen . „ Wir können uns doch unmöglich in die

Situation begeben - etwa wegen der unglaublichen

Finanzpolitik des Herrn Hilferding und wegen seiner

akuten Kassenschwierigkeiten , auf dieser Konferenz ,

die deutsche Zahlungen für Jahrzehnte festlegen soll ,

als die Bittenden und Drängenden dazustehen , die

mit allen Zeichen der Ungeduld schleunigst die Ein¬

setzung des neuen Tributplans fordern ." Er kommt

Die zweite Frau
Roman von Anna Seyffert klinger .

( Nachdruck verboten . )

(38. Fortsetzung . )

„ Ja rann noch immer nicht glauben , " sagte
Irmgard im Laufe der Unterhaltung , daß Papa

gar feine Aufzeichnungen für mich hinterlassen hat.
Er war in allem so gewissenhaft, und sollte gestorben
sein , ohne mir eine Erklärung über diese zweite
Heirat zu geben ? "

„Der Tod hat Ihren Vater überrascht, liebes
Fräulein , ein so rasches Ende hatte er gewiß nicht in
Betracht gezogen . "

„Ich glaube , er hat im Gegenteil oft Todes¬
ahnungen gehabt und beizeiten sein letztes Vermächt =

nis niedergeschrieben. Sollte ein solches Dokument
existieren, ſo befindet es sich in seinem Schreibtisch;
man hat mir nicht mehr erlaubt , sein Zimmer zu
betreten , sonst würde ich es schon damals gefunden
haben . "

„ Es wird Ihnen nicht gelingen , an den Schreib¬
tisch zu gelangen ," meinte der Baron , die Gläubiger
sind verbittert und gestatten Ihnen nicht die geringste
Vergünstigung ."

Jch müßte mir heimlicherweise Einlaß in Papas
Zimmer verschaffen . "

„Um Himmelswillen, Kind, komme nicht auf solche
Torheiten , einmal bist du dem Verhängnis entronnen ,
ein zweites Mal könnte auch die Opferwilligkeit eines

Freundes dich nicht retten !" rief Beate .

, ,Bis jetzt haben Sie nichts getan , Fräulein Jrm¬
gard , was Sie sich vorzuwerfen hätten ," pflichtete
Liebenau bei , und so muß es bleiben . Hüten Sie
Ihren makellosenNamen ; er ist die beste Waffe Ihren
Feinden gegenüber ."

Er füllte die Gläser der Damen mit herrlich
duftendem Weißwein und fuhr dann fort :

, ,Unsere Familie hält fest an dem Wahlspruch :
Vertrau auf Gott, tue recht und scheue niemand."

Mein Urgroßvater war noch ein ehrfamer Schneider
meister , welcher es zwar nicht nötig hatte , persönlich
mit der Nadel zu arbeiten , aber doch unablässig tätig
sein mußt , um seine hohe Kundschaft zu befriedigen ,
denn er war Damenschneider am Hofe Friedrich
Wilhelms III .

Die Damen zu jener Zeit sollen das Mäkeln und
Wählen ebenso verstanden haben , wie viele unserer

modernen Schönen. Da war eine junge Gräfin, eine
ihrer Koketterie, aber auch ihres charmanten Ge¬
schmackes wegen vielgenannte junge Frau . Sie hatte
meinem Uraroßvater die Anfertigung eines weißen

Das Kleinflugzeug
im Europaflug

-

den können muß, wenn es seine Aufgaben erfüllen Die „Romar " besteht die Probe19

Das Ergebnis ist über Erwarten günstig , beson - unter schärfsten Bedingungen erwiesen . Es ist nur Während das Luftschiff „ Graf Beppelin " feinen

ders wenn man bedenkt , daß in einem solchen Wett zu bedauern , daß neber dem bewährten deutschen bewunderunswürdigen Flug über die kontinentale

bewerb eine normale Wartung des Flugzeuges nicht Motor Siemens II . 13 nicht auch die beiden Kletn - Ländermasse nach Tokio unternahm , startete das von

möglich ist, daß ein großer Teil der Flugzeuge un- motoven Argus A. S. 8 und BMW. X ihre Betriebs- der Lufthanſa übernommene Großflugzeug „Romar
mittelbar und ohne jede Erprobung aus der Fabrik tüchtigkeit erweisen konnten , umſomehr als hier zwet zu einem Flug rings um die Nordsee , bei dem fünf
in den Wettbewerb gegangen ist , daß selbstverständ - verschiedene neue Wege in der Konstruktion be - Länder berührt und in 17 Stunden - ohne Zwischen

rich mit höherer Beanspruchung der Motoren ge- schritten wurden , die den besonderen Bedingungen im
flogen wurde , als bei üblicher Reisegeschwindigkett , | Kleinflugzeug gerecht werden sollen .

und daß die geforderte Leistung sehr viel höher war , Die Leistungen der Besatzungen waren hervor¬
als sie im Normalbetrieb verlangt wird. Eine ganze ragend, besonders diejenigen der wenigen Sport¬
Anzahl der Fluggäste hätte ohne Mühe sogar noch flieger , die mit ganz geringer Uebung in den Wett¬
einen Tag früher das Ziel erreichen können . Be- bewerb gingen . Daß sie dies leisten konnten , ist auch
sonders erfreulich ist es , daß sogar drei Flugzeuge ein gutes Zeichen für die Flugzeuge , die damit be¬
mit nur 40 PS . die Strecke pünktlich bewältigt haben , weisen , daß Fliegen keine besondere Anstrengung ist .

Hier wohnten die Zeppelin - Gäste in Tokio . Das neue Imperial -Hotel in Tokio .

Dieses Hotel sah in den letzten Tagen die Zeppelinfahrer als Gäste . Die Zeppelinreisen¬

den wurden von den japanischen Behörden ganz besonders festlich empfangen und durch

Ehrengeschenke ausgezeichnet .

Ich habe niemals damit hinter dem Berge ge =
Sewenuetdes übertragen , fand aber , als es angefertigt
war , so viel daran auszusetzen , daß Aenderungen halten , daß mein Urgroßvater ein schlichter Hand¬
nichts genügt haben würden . Der Stoff wurde für werfer war , Komtesse. Ebenso wenig aber vergesse

ein anderes Gewand verwertet , für die kapriziöse ich es, auf den Schild meines guten Namens zu

Gräfin nach erneuter Rücksprache ein neues Kleid an - pochen . In bezug auf Ehrbegriffe kann man anderen

gefertigt , das aber denselben Mißerfolg hatte , wie gegenüber nicht tolerant genug und sich selbst ge¬

das erste . Die Gräfin konnte sich zur Annahme des - genüber nie zu strenge urteilen ."

selben nicht entschließen . Die Geschichte sprach sich Tante Beate räusperte sich. Ganz meine Ansicht ,
herum und bereitete dem Meister großen Schaden .
Man zweifelte seine Fertigkeit an und entzog ihm Herr Baron , aber es gibt auch Situationen , wo das

Gesetzt den
die Arbeit. Die Spottsucht seiner Nachbarn hielt sich freie Menschenrecht in Betracht kommt.

Fall , Petzolds Schreibtisch wird verkauft , ohne daß
schadlos an ihm . Der Meister wollte anfangs ver¬

zagen , doch sagte er sich, daß Trübsinn seine Lage man die Geheimfächer entdeckt. Der Käufer aber

nur verschlimmern könne. Er zog also aus derselben macht sie ausfindig, sie sind mit Kaſſenſcheinen ge¬
die Nuzanwendung, ging nach Paris , lernte dort füllt. Dann gehört ihm das Geld, und Irmgard , für

noch ein volles Jahr in einem berühmten Atelier welche es bestimmt war , ringt mit der Armut . "

und kam dann nach Berlin zurück .
Jezt überbürdete man ihn mit Aufträgen . Ein

Lehrjahr in Paris war zu jener Zeit noch nichts All¬
tägliches, und des Meisters Verhalten hatte obenein
imponiert . In Jahr und Tag war Liebenau ein
reicher Mann , und sein Vermögen wuchs mit der

reichen Kundschaft .

Jenes Vorkommnis hatte aber doch seinen Stolz
empfindlich getroffen und seinen Ehrgeiz geweckt. Er
beteiligte sich an Spekulationen , operierte mit großem
Glück und gab als ein Mann von sechzigJahren sein
Handwerk auf .

, ,Sie dürfen ganz beruhigt sein , meine Gnädige ,

wenn der Schreibtisch noch Schäße enthalten hat , so
sind sie in die Hände der zweiten Frau gewandert .
Petzold hat sich geplündert , um ihre Ansprüche zu
befriedigen," lenkte der Baron ab.

-

Landung - 2680 Kilometer zurückgelegt wurden .
Diese Leistung der „ Romar " hat um so größeres
Aufsehen hervorgerufen , als mit der durchslogenen

Strecke die längste Uebersee -Etappe des fünftigen
Flugdienstes nach Südamerika – nämlich die Stappe
zwischen den Capverdischen Inseln und Fernando
Noronha - um rund 200 Kilometer übertroffen wor

den ist . Obendrein hat die Romar " dte für etn
großes Verkehrsflugboot äußerst beachtliche Durch¬
schnittsgeschwindigkeit von 153 Stundenkilometer er¬

reicht , und damit also , , im Ganzen betrachtet , die

Probe für den fünftigen Transozeanverkehr Mittel¬

europa - Spanten - Südamerika in jeder Hinsicht auf

das beste bestanden . Es ist dabei zu bedenken , daß

Geschwindigkeiten von 560 Kilometern die Stunde ,

wie sie jetzt der " fliegende Rolls - Royee " am 20 . Aug .
bei den Versuchsflügen für den Schneider - Pokal er¬

reicht hat , nur von besonders dafür konstruierten ,

verhältnismäßig kleinen Flugschiffen erreicht werden
können die nur über ein äußerst geringes Nuzlast¬
vermögen verfügen . Erreicht doch auch das mos

dernste Kampfflugzeug der Welt , das schwedische Jagd¬
flugzeug , eine Stundengeschwindigkeit von „ nur "

290 Kilometern ! Die , Romac " ist also schon des¬

halb nicht das Schreckgespenst , das nach jeder neuen
deutschen Flugleistung in den Spalten der franzöft¬

schen Presse spukt . Der große Erfolg des Fluges der
, ,Romar " liegt in der Tatsache , daß damit der Be¬

weis für die Möglichkeit einer Ueberquerung des

Ozeans von Stützpunkt zu Stüßpunkt einwandfret
erbracht ist , wenn man auch für einen planmäßigen
transozeanischen Ruftverkehr allen Möglichkeiten

Rechnung zu tragen und einen noch größeren At¬

tionsradius anzusehen hat . Aber wie festgestellt

ist , war die Romar " bei ihrem Fluge noch längst
nicht an der Grenze ihrer Leistungsfähigkeit ange¬

langt . Mit Stolz können wir die Entwicklung un¬

feres Luftfahrtwesens auf dem Wege zum Weltluft¬

verkehr verfolgen Flugzeug und Luftschiff werden
sich dabei in gegenseitig ergänzender Zusammen¬

arbeit finden , um eine neue Epoche des Weltver¬

fehrs einzuleiten .

-

Da war eine feine Tapetentür , die sich , dem

Auge faum sichtbar , in die Wand einfügte . Wenn
diese Tür unbemerkt geblieben war , so fonnte Jrmgard
unbehelligt in das Arbeitszimmer ihres Vaters ge¬
langen .

Ob sie es versuchte , das Wagestück unternahm ?
Schon bei der Vorstellung , daß sie heimliche

Wege gehen wollte , bekam sie heftiges Herzklopfen .
Doch immer wieder erwog sie ihren Plan , weder
Vernunftsgründe noch mädchenhafte Furcht konnten
sie davon zurückschrecken .

Und eines Tages war sie bereit , den Gedanken

zur Tat zu machen . Es war alles wohlerwogen ,

fie brauchte nur folgerichtigzu handeln und vorsichtig
vorzugehen, dann war das Gelingen ihres, nach den
Gesetzen strafwürdigen Unterfangens gesichert .

Nicht einmal Tante Beate machte sie zu ihrer

Bertrauten , obgleich es ihr das Herz abdrückte , ihr
Geheimnis für sich ganz allein behalten zu müssen.

Einmal äußerte Irmgard nebensächlich , daß sie

gar zu gern noch eine einzige Nacht in ihrem Eltern¬
hause schlafen möchte , bevor es in fremde Hände

überginge .
Bald kam man auf ein anderes Thema , und

nicht einen Moment versagte der Unterhaltungsstoff ,
Diese Sehnsucht wird noch jahrelang in dir sein ,"trotzdemdie Damen erst zu später Stunde heimkehrten.

Schon in den allernächsten Tagen mietete Beate meinte Beate , und wenn du sie erfülltest , so würde

eine kleine, möblierte Wohnung von drei Zimmern ; dich später um so größeres Weh quälen . Ueberwinde
sie wollte so lange bei Irmgard bleiben, bis das deine Empfindungen . Es würde auch befremden
Konkursverfahren beendet war , dann würde Beate und bösen Zungen zu manchem boshaften Wort

Er wohnte nun in seinem eigenen stattlichen in ihre Waldeinsamkeit zurückkehren , Irmgard aber Veranlassung geben, wenn du dort Unterkunft suchst.

Hause, hielt sich Dienerschaft , Hunde und Pferde. beabsichtigte , eine Stelle als Gesellschafterin oder Man weiß ja , daß du bei mir ein Heim gefunden
hast . "

Seine Gattin war die Tochter eines Großindustriellen, Reisebegleiterin anzunehmen .

Liebenaus Persönlichkeit nicht mehr zu übersehen . Das

Glück hatte ihn nicht hochmütig und engherzig ge¬
macht , sondern im Gegenteil seine edlen Eigenschaften
zur Entfaltung gebracht .

Es war ein äußerst behagliches Zusammenleben ,

nur daß Irmgard viel grübelte und oft mit ihren
Gedanken abwesend war .

Es war ein aufsehenerregender Bankerott , viele
fleine Leute verloren ihr Geld , und für die Familie
etwas zu retten , daran war nicht zu denken. Sogar
die kostbare Wohnungseinrichtung sollte unter den
Hammer kommen .

Je näher der Tag der öffentlichen Versteigerung
heranrückte, um so nervöser wurde Irmgard . Die
Geheimfächer des Schreibtisches im Arbeitszimmer
ihres verstorbenen Vaters beschäftigten ihren Sie
unausgesetzt .

, ,Tante Beate , sobald die Angelegenheiten hier

geordnet sind, verlasse ich Rotenberg , um nie wieder
hierher zurückzukehren . Da mögen dann Spott ,

Schadenfreude und Gehässigkeit wahre Triumphe
feiern , meine Ruhe soll das nicht stören . Aber meinen
Entschlußändere ich nicht. In der übernächstenNacht
schlafe ich noch einmal in meinem Elternhause."

Beate feufzte und sah Irmgard verstohlen von
der Seite an , sie erinnerte sich des Gesprächs , wo
das junge Mädchen behauptet hatte, im Schreibtische
ihres Vaters müßten sich noch Dokumente befinden,
die für kein fremdes Auge berechnet waren .

Liebenau war ein Freund der Armen geworden ,

ein Wohltäter in des Wortes schönster Bedeutung .
Als er dann nochfür humane Zwede enorme Summen
opferte , erhob der König ihn in den Adelsstand und
verlieh ihm später den erblichen Titel eines Barons .

Ich erlaubte mir, diese lehrreiche Geschichte hier
zu erzählen, damit Sie , Fräulein Irmgard , den Mut
nicht sinken lassen. Die echte Lebensflugheit verlangt , Und der Argwohn der Komtesse war nicht un¬
daß wir alle Prüfungen zu unserem Vorteil aus¬ Mußten nicht Briefe darin enthalten sein, die begründet. Irmgard würde ihrer Sehnsucht niemals
nuyen , dann kann uns das Schidsal so leicht nichts

den Verstorbenen start kompromittierten ? Und war nachgegeben haben , wenn sie nicht bei dem Besuch
anhaben "

"Es ehrt Sie in meinen Augen, Herr Baron , es nicht ihre Picht , diese Schriften zu vernichten, ihres Elternhauses einen bestimmten Zweck verfolgt

daß Sie uns so rüdhaltlos Ihre Familiengeſchichte ehe fremde Augen mit dreiſtem Blick ſich darauf hätte .
, ,Du wirst doch keine Torheiten begehen , Jrmt ,

erzählen ," bemerkte die Komtesse mit einiger Reserve , richteten?
Der Gedanke war zur firen Idee in ihr ge- versprich es mir ," sagte sie bekümmert .

aber ich möchte Ihnen doch in Ihrem eigenen
, ,Gern , Tante , ich bin doch kein Backfisch mehr ,

ntereffe den Rat geben, nicht jedermann gegenüber worden, sie konnte ihn nicht mehr abschütteln; sie
die letzten Wochen haben mich vorsichtig

so offenherzig zu sein. Man könnte doch Anstoß war entschlossen, heimlicherweise in das Arbeitszimmer und "dann
ihres verstorbenen Vaters einzudringen, nur über und besonnen gemacht."

daran nehmen, auf welche Weise Ihr Ahnherr zu der
neunzadiaen Krone kam . "

das Wie konnte sie noch nicht mit sich einig werden .
Fortseßung folgt . )



Bon Drinnen und Draußen | Zur Frage der Sparkaſſen - perten Ziffern, auch wenn ſie in richtigem Zusammen - Flammen schlugen melinfach bis 100 Meter Hog. Der
mündelsicherheit

gegenüber einigen Stellen des Aufsages Richtig =
stellungen vorzunehmen:

Der erste Bischof von Berlin .

Schüler -Erholungsheim niedergebrannt .

Berlin , 22. August . Im Haupt - und Schlafgebäud

brannte . Dank der Umsicht und dem Mut der Lehrer

wurde eine Panik unter den zumeist aus Berlin und
Hamburg stammenden Schülern vermieden und alle

Kinder gerettet Die Schüler werden in den

nächstliegenden Ortschaften Hügel und Bispingen
untergebracht .

Berzweiflungstat eines Witwers

hang und mit den notwendigen Erläuterungen ge - Brand hatte ein Ausmaß von über 2 Kilometer ,
Weshalb ist Italiens Haltung bei den Tribut¬ braucht wären , nichts zu tun . 3000 Arbeiter und 10 Dampfer arbeiten ununter¬verhandlungen im Haag so wenig deutschfreundlich ? Von der Erklärung , daß der Kampf der Privat - brochen an der Bekämpfung des Feuers .

Es ist nicht nur selbsteigenes Interesse , welches Der deutsche Sparkassen - und Giroverband wirtschaft gegen die öffentliche Hand nicht auf ćem
diese Haltung erklärlich erscheinen läßt , sondern schreibt uns : Gebiete der Mündelsicherheit ausgetragen werden
es sind noch zwei außenpolitische Momente hin - In einem Artifel Zur Reform der Mündelsicher : dürfe , nimmt die Sparkassenorganisation gern Keunt¬
zugekommen , nämlich die Enttäuschung Italiens beit " im Bankarchiv Nr . 22 beschäftigt sich Syndikus nis . Wenn danach tatsächlich verfahren würde ,
über unsere deutsche Politik und über die Falsch- Dr. Trumpler mit der Stellungnahme der privaten brauchte gegenwärtig über die Sparkassenmündel- eines mit mehreren hundert Schülern aus verschie=
heit Englands . Lezeres ist mit dem jetzt in Rede Wirtschaftsverbände zur Frage der Sparkassen sicherheit überhaupt keine Diskussion geführt zu wer- denen Großstädten belegten Erholungsheims in der

stehenden Plane zur Festlegung der deutschen mündelsicherheit. Da seine Ausführungen in sach- den; denn unter dem Gesichtspunkt der Mündelinter - Lüneburger Heide brach aus bisher unbekannter
Kriegstribute nicht, wenigstens von vorn herein licher Hinsicht keine neuen Gesichtspunkte aufweisen, essen ist die Aufrechterhaltung des bisherigen, be- Ursache ein Fener aus , das sich so schnell verbreitete,
nicht einverstanden, und hier hätte unsere Führerübrigt sich eine erneute Stellungnahme , zumal de : währten Zustandes selbstverständlich und unbedingt daß das Hein bis auf die Grundmauern nieder¬
ung einsetzen müssen, um das Schlimmste für kanntgegeben ist. Dagegen erscheint es notwendig,

Standpunkt der Sparkassenorganisation bereits be - notwendig .

Deutschlands Zukunft zu verhüten . Aber was
geschah ? Ueber die durch England uns gebotene
Gelegenheit ging man deutscherseits glatt hinweg , Ter Verfasser behauptet , daß die meisten öffent¬
und nun denkt Mussolini auch nicht daran , der lichen Sparkassen heute alle 3 weige des Bank =
deutschen Vertretung helfend beizuspringen , sondern geschäfies betreiben . Das trifft bekanntlich nicht
sagt höhnend : Wozu soll Italien dem deutschen zu : durch die Mustersagung , nach der heute in der
Freunde unseres Feindes (Frankreich ) nachlaufen ? Pragis allgemein verfahren wird , sind den Sparkassen
Sodann aber auch die Enttäuschung , die England die eigentlichen privaten Bankgeschäfte , wie Finau¬
vor nicht langer Zeit durch das englisch -französierung Emissionen , Beteiligungen und Auslands¬
sische Bündnis (genannt Flottenabkommen ") geschäfte untersagt . Ein anderer Syndikus auf

seinem bisherigen Freunde Italien bereitet hat . Bankenseite , Dr. Luge , sagt in einem kürzlich er=
Noch vor kurzem gab es keine Gelegenheit , bei schienenen Aufsatz hierüber richtig : „Der gewissen
der England nicht Alles tat , was für Italien Beschränkung , die vor allem darin liegt , daß den
günstig war , z. B. bei der gemeinsamen Ver : Sparkassen alle rein spekulativen, zwar unter Um¬
waltung der internationalen Hafenstadt Tanger
und bei dem Konflikte zwischen Italien und Jus
goslavien. Aber wie ein Bliz aus heiteremHimmel machte das englisch -französische Flotten¬
abkommen alle Hoffnungen , die Italien auf Eng¬
land gesezt hatte , zu nichte . Dies Flottenab
tommen ist abgefaßt , als ob es ein Italien im
Mittelmeer überhaupt nicht gäbe , teilt vielmehr
die Mittelmeer -Interessen furzweg in englische
und französische . So ragen anscheinend fernlie
gende Momente in Deutschlands Schicksalsbe

immung herein .

ständen recht lukretiven aber sehr leicht in das Gegen¬
teil umschlagenden Geschäfte verboten sind, steht als

über, die den Banken mit ihren unbeschränkten Ge¬
ausreichendes Aecuivalent die Mündelsicherheit gegen¬

schäfismöglichkeiten versagt ist."

Dr. Christian Schreiber, der bisherige Bischof von
Meißen , ist zum ersten Bischof des neuen Bistums
Berlin ausersehen . Seine offizielle Ernennung wird
in den nächsten Tagen erfolgen. Das Gebiet des

T . U. Kopenhagen 22 . August . Einer Verzweif¬

lungstat sind am Dienstagabend in Kopenhagen drei

junge Menschenleben zum Opfer gefallen , während
an dem Aufkommen einer vierten Person gezweifelt

wird . Ein Maschinencrbeiter , der vor etwa einer
Woche seine Frau verloren hatte , benutzte die At¬

wesenheit seiner zur Führung seines Haushalts über¬

gefiedelten Schwägerin dazu , einen langen Gasschlauch
nach dem Zimmer zu legen , in dem seine drei Kinder
schliefen , und den Gashahn zu öffnen . Als die Ver¬
zweiflungstat entdeckt wurde , waren die drei Kinder

bereits tet . Der Bater gab noch schwache Lebens¬

zeichen von sich . An seinem Aufkommen wird jedoch

aczweifelt .

Der Gartenbau
als Verbraucher industrieller Erzeugnisse .

Vom 7. Deutschen Gartenbautag in Essen .

Unter za zeicher Beteiligung von Vertretern der
Behörden des Reiches , der Länder , der Stadt Essen ,

der Landwirtschaftskammern usw . sand am 4. Augus
in Essen der 7. Deutsche Gartenbautag statt . Im
Mittelpunkt der Tagung standen Vorträge über die
Beziehungen des deutschen Gartenbaues zu den In¬

dustriegebieten . Nicht nur als Versorger des deut¬

neuen Bistums ist noch nicht festgesezt . Doch wer¬

den seine Grenzen über die Mark Brandenburg
hinaus bis nach Pommern und der Grenzmarkschen Volkesmit Obst und Gemüse und Blumen und

reichen .

Neues aus aller Welt

Franenmord im Vogtland ,

Der Verfasser benutzt einzelne Ziffern der Spar¬
tassenstatistik, um nachzuweisen , daß unter den kurz¬
fräftigen Krediten Großkredite eine erhebliche
Rolle spielen . Wenn er feststellt , daß nicht weniger
als 42,8 Proz . der kurzfristigen Anlagen auf Kredit :
über 10 000 Mr. entfielen , so hat er dabei nur unters
lassen , die Erläuterungen des Statistischen Reichs¬
amts hinzuzufügen , die immerhin ein anderes Bild

Bei den erwähnten Tributverhandlungen hat als die bloße 3iffer ergeben . In der Statistik der
der Hauptgegenspieler gegen die deutsche Ver- sesamten deutschen Sparkassen sind nämlich alle ,
tretung , der französische Außenminister (seit kurzem untereinander sehr verschiedenen , Größenklassen zu
gleichzeitig französischer Ministerpräsident ), in ge: sammengefakt ; also bei den kurzfristigen Krediten
radezu brutaler Weise die berechtigten Forderungen auch die Darlehen der Groß- und Riesensparkassen .
unseres Vaterlandes bekämpft . Sein Hauptbe : Sie selbstverständlich mit wesentlich höheren Summen
gründungsmittel war seine haltlose, verschlagene arbeiten als mittlere und kleinere Sparkassen. Die

Erläuterung der Sparkassenstatistik , die im übrigenBehauptung, Deutschland habenochnicht „moralisch Erläuterung der Sparkassenstatistik, die im übrigen
abgerüstet". Diese Behauptung im Munde eines über die Kreditpolitik wesentlich eingehendere An¬ Pflanzen , sondern auch als Abnehmer industriener
französischen Ministers , der seit vielen Jahren sein saß unter den größeren Darlehen die Vorschüsse

gaben macht , als jede Bankenstatistik , besagt weiter , Erzeugnisse erfreut sich der deutsche Gartenbau in den

Land mehr zum Krieg hat rüsten lassen als alle für Bauzwecke eine wichtige Rolle spielen , die
letzten Jahren eines steigenden Inieresses . In wet¬

seine Nachbarn , ist so frech, daß sie in sich selbst später hypothefatisch gesichert werden. Eine Global¬
chem Umfange der deutsche Gartenbau bereits jetzt

zusammenfällt . Moralische Abrüstung " Abnehmer industrieller Erzeugnisse ist , zeigte ein
dieser ziffer für das ganze Reich kann kein richtiges Bild

Begriff kommt auf elendste Gesinnungsschnüffelei über die tatsächlichen Verhältnisse beim Gros dec
Vortrag , den der Vorsitzende des Reichskuratoriums

hinaus ! Und wer hat ein Recht , moralische Ab- Sparkassen geben . Trotz des ausschlaggebenden An- T. U. Planen 22 August Wie dem „Vogtländi- für Technik in der Landwirtschaft, Freiherr von Wir¬

rüftung zu fordern ? Doch gewiß am wenigsten teits der Groß-Sparkassen an den höheren Krediten schen Anzeiger" aus Germsgrün gemeldet wird, ist mowski, auf der fürzlich in Eſſen ſtattgefundenen Ta¬
gung des Reichsverbandes des deutschen Gartenbaues

Recht dazu hat das in Waffen starrende Frankreich! ist der Durchschnittsbetrag des Einzeltredits nicht dort am Dienstagnachmittag die 55 Jahre alte ver- hielt. Freiherr von Wilmoski führte unter anderem
Wenn doch erst die Schmach unseres teuren höher els 1756 Mt. , ein Betrag , der weit unter der witwete Anno Stoeckel in einem Schuppen auf ihrem etwa folgendes aus : Zur Zeit sind in Deutsch¬

Vaterlandes als gemeinsame Not , als Volksnot Grenze des Mittelstandskredits bleibt . Grundstück ermordet aufgefunden worden Aus den

empfunden würde ! Dies zu erreichen ist das Ziel Willkürlich werden ferner bet zahlenmäßigen Ver- Blutspuren wurde festgestellt, daß die Fran im glast . Rechnen wir das Quadratmeter nur mit 20 M ,
des Reichsausschusses für das Volksbegehren " gleichen die Kommrnolkredite der Sparkassen nicht Schuppen erschlagen und dann unter Stroh versteckt so stellt diese Fläche bereits einen Wert von 70 Mt¬
gegen den feindlichen Tributplan . Ende vorigen zu den mündelsicheren Anlagen gerechnet . worden ist. Die Reiche war furchtbar zugerichtet . lionen dar. An neuen Aufträgen für Gewächshäuser
Monats fand die erste große Kundgebung dieses Gleichgültig, ob die Kredite an den eigenen Gewährs- Ter Mörder scheint sich in der Umgegend auszu - sind der Industrie in den letzten Jahren rund 27 Mit¬
Ausschusses in Münster (Westfalen) statt. An der verband oder an einem oder mehrere fremde Ge- balten. lionen Marf zugeflossen . Neben diesen Aufwen¬

Spize dieser Bewegung stehen die Führer allernährsverbände gewährt werden, sind sie nach der bis dungen fließen der Industrie bedeutende Aufträge
Der Mörder von Frau Stöckel verhaftet .

vaterländisch gesinntenParteien und Vereinigungen. Die übrigen öffentlichen Kreoite und die Hypotheken
betgen zutreffenden Auffassung als ebenso sicher wie für Gartenbaugeräte zu . Zur Zeit laufen rund 3000

T. U. Dresden 22. August . Der Mörder der Frau Bodenfräsen im Werte von 72 Millionen , fleine
Sie wollen eine flare Scheidelinie erreichen zwi : anzusehen. Es waren demnachnicht 43,6 Proz , son- Stöckel in Helmesgrün konnte am Mittwochaittas Traktoren im Werte von 1½ Millionen Mark; imschen denjenigen, die in dieser Schicksalsstunde dern 53,2 Proz . der Gesamtaktiven der Sparkassen in zwölfter Sturde durch den Kriminalwachtmeister vergangenen Jahre wurden allein für über ½ Mill.ihre Pflicht gegenüber dem Vaterlande tun, und Grade 1928 langfristig und mündelsicher im engeren Friedrich festgenommen werden. Es handelt sich um Mark Motor -Baumspritzen beschafft. Für Regen¬denen , die versagen. Der Hauptredner in Münster , Sinne angelegt . Der Vergleich mit den Gesamt- den am 12. Februar 1909 in Neukirchen geborenen anlagen betragen die Aufwendungen etwa % Mul¬
Hugenberg, faßte das Programm des Reichsaus - afsiven ist im übrigen unüblich. Die langfristigen Dienstknecht Max Schickt. Der Mörder hat bereits lionen jährlich. Der Umsatz an kleinen Geräten wird
schusses dahin zusammen: " Lasset uns gemeinsam (mündelsicheren ) Anlagen werden in der Regel mit ein umfassendes Geständnis abgelegt.
an die Zukunft unseres Volkes denken , lasset uns
nicht eine Politik der Sterbenden treiben ( das
war die marxistisch unvölkische und unchristliche
Politik der letzten 10 und mehr Jahre ), sondern
eine Politik der unsterblichen Zukunft , der Jugend
und des Glaubens . "

Der Friesische Volksfreund .

KROLL

Eilgut
Ladung 20 to .

Fri - Hop

Kann er schweigen ?
Historische Skizze von G. Buez .

land rund vier Millionen Quadratmeter Fläche über¬

I aus 3 Millionen Mark geschätzt . - Rund geschätzt kann

den Spareinlagen verglichen , da für die kurzfristigen man einen Jahresbedarf des Gartenbaues an indu¬

Girveinlagen andere Anlagegrundsäße bestehen . Die Miesenbrand in West - Finnland . striellen Erzeugnissen von 40 bis 50 Millionen J11 =

erwähnten langfristigen Anlagen machten Ende 1928 TU . Helsingfors 22. August . Ein Riesenbrand nehmen . Es kann keinem Zweifel unterliegen , daß
74,2 Pioz . (also ¾ ) der Spareinlagen aus . Eine wütete am Dienstag in der Stadt Rauma in West- dieser Umsatz sich wesentlich steigern ließe . Man

stärkere langfristige Bewegung würde die Gefahr der Finnland . Aus unbekannter Ursache gerieten riesige könnte auch darauf hinweisen , daß die Einheits¬
30iquidität heraufbeschwören . Mit der Mündel - Holzstapel in Brand . Das Feuer ergriff auch die in Packgefäße im Obstbau jährlich allein einen Werr

sicherheit der Sparkassen haben im übrigen die friti - der Nähe des Brandplates befindlichen Häuser . Die von etwa 2 Millionen Mark darstellen . Es gibt kaum

Frisch wieder Rahm
ist jedes Pfund Fri - Ho -Di , die Sie in besseren Lebens - wird und ebenso frisch ist . 2 Pfund Fri - Ho - Di kostet

mittel - Geschäften erhalten . Wir kennen keine Lager - 60 Pfg ., also nur wenig mehr als gewöhnliche Margarine .

Ware . Noch am Abend des Fabrikationstages rollen

die Eilgut - Kühl -Waggons die Tagesproduktion bis auf

das letzte Pfund fort . Und wir fabrizieren nicht mehr ,

als täglich bestellt wird . / Achtsame Hausfrauen bevor¬

zugen Fri - Ho Di , weil sie mit süßem Rahm zubereitet泉

Fri -Ho -Di
durchweichten Straßen langsam vor , tältesteif . Wo - | einmütigen Erkenntnis der Generalität anschließen . | nichts , aber er wittert wie ein guter Hund . Was

hin ? Sie wissen , der Feind steht in zehnfacher Ueber - Muß es ! geht hier um ?

macht vor ihnen . Der König darf nicht alles wagen . Mit Preußen spielt man nicht Va banque , Neben Kalkreuth steht jezt Treskom . , ,Majestät , die

Der von Wedel stöhnt laut auf . Um Preußen geht denkt an Kolin !" Der von Anhalt - Dessau ruft ' s . Pflicht gebietet uns , es ist der einmütige Wille

Knirschendes Sattelzeug . Schneewind , der stay es ! Angreifen darf der König nicht . Zehn auf einen schwingt die Riesenfaust . Stimmengewirr der Generalität , Euer Majestät die Unmöglichkeit

pfeifend gegen Pappelzweige preßt : Gisnebel , der im offenen Gelände ist eine Unmöglichkeit . Die Tür springt auf . eines Angriffes darzutun . Die Armee steht nicht

alles durchdringt . Holpernde Lafettenräder knarren , Es schneit . Graublasse Züge , eine Schmalgestalt , aufgeredt gegen diese Uebermacht . Auch bei Kolin
sonst kein Wort . Kein Ruf . Hunderte von Füßen Fm legten Dorfhaus nahm Friedrich Quartier am wackelnden Tisch. Augen , die gütig spöttisch Treskow ſtockt.
durchmalen schweigend aufgeweichte Straßen , und für die drei Stunden , welche die Nacht noch birgt . sekundenlang über aufgewühlte Gesichter der Män Der König schweigt ; er sieht Waldeck allein . Nur

das Gleichmaß ihrer Schritte durchdringt die Nacht Der ferngerückte Lärm der ziehenden Armee ver - ner gleiten , die hereindrängen . Lederkreischen , Ge Augen hat sein Steingesicht .
wie ferner Trommelschlag . ebbt . Dafür dröhnt um so lauter Hufschlag auf ; ver - klirr , verhaltene Erregung , welche die Luft in Lottum , Keith , drängen vor , die Degen hoch¬

Friedrichs Armee marschiert . Wohin ? Man weiß dreifacht sich. Schwingungen zerteilt . Stille gepreßt . Andere folgen , auf Holzbraunen Gesich

es nicht . Die Order lautet auf Weidenstädt ; die ,,Waldeck !" Friedrich hebt den mageren Kopf . Der König spricht ; verteilt Orders , redet beiang tern ernsten Kampfeswillen . Diesmal geben sie nicht

Offiziere glauben nicht daran . Erregtes Fragen Seine bläulichen Lippen bewegen sich kaum , sind los , langsam gegen seine Art Nichts von nach . Friedrichs Augen , weit offen , azurblau , kral¬

tastet sich fort , leise , damit die Mannschaft nicht schmal gegen die Zähne gepreßt . dem , was man erwartet . Die lautlose Unruhe stei - len sich an Waldeck fest .

unruhig wird . Ist auch Befehl zu schweigen , dem Der Offizier vom Dienst springt zu , nimmt die gerte sich sekundenschnell . Nervöses Sporengeflirr . Da

Feinde zu verbergen , wer marschiert . Unruhigen beschriebenen Papiere vom wackelnden Tisch , der Friedrich sieht zu seinem Hunde hin . Jezt
Auges suchen die Befehlshaber sich, doch der Nebel dem König als Arbeitsplatz gedient . Friedrich er - unheimlich deutlich vie Glockenschläge der Dorf¬
braut zu stark . Alles verblaßt . Die Blechmützen , hebt sich. gewohnheitsmäßig straff . Schmal , Grau firchenuhr . Es ist die allerhöchste Zeit !
die Bisierspizen der Geschüße sieht man nicht mehr . der Uebermüdung auf den eingesunkenen Wangen , Kalkreuth schnellt vor ; steht wie aus Erz . „Ma¬
Nur der Atem schnaubender Pferde steigt wie kalter lehnt er aufrecht am Tisch . Nervengepeinigt fra - jestät , geht die Armee in Angriffsstellung ?"
Rauch . Volle Patronentaschen schlagen schwer , Ba - gen Waldecks Augen , aber der König sieht über Friedrichs Augen bohren sich in Kaltteuths Ge¬
jonette flirren . ihn hin . die Züge undurchdringlich verstetnt . Blizschnell reckt sich die schmale Königsgestalt .

sicht . Der hält stand . Atmen die Offiziere noch ?

Die Armee des großen Königs marschiert Im engen Flur , vor der verschlossenen Tür , Nah beugt sich der König Kalkreuth zu . Kann Ein wenig Spott liegt im Wort , als Friedrich in

Wohin ? stauen sich Adjutanten , Generale , eine bewegte , er schweigen ? " langsamer Betonung sagt : Meine Herren , wir ha
ben zur Nacht die feindliche Armee umstellt . Der

Unstet . wie Libellen huschen , tauchen auf den klirrend aneinander gedrängte Farbenflut . Erre - ,, Unbedingt , Guer Majestät !"
Blan gelang . Jezt sind wir im Vorteil , somit in

Höhen Lichter auf . reihen sich zu langen , über - gung . Sorge überall , hastig hervorgestoßene Fra - „ Ich auch . Ihre Orders , meine Herren ."
einander gezogenen Ketten . Feldlager der Reichs - gen . Achselzucken antwortet . Niemand weiß : Sucht Bieten lacht . Der Dessauer flucht . Stimmen - der Uebermacht .

armee , österreichisches Schwergeschüß . Vernarbte Ge- die Armee Deckung oder marschiert sie in Stel - gelärm . Der König hebt den mageren Kopf . auf - Wie der Jubel dröhnt ! Glückselig grinsend sieht

sichter vecken sich dem Scheine zu , holzbraun , müde . , lung zur Schlacht ? Durchfurchte Stirnen bewölken sprühend zucken die Augen über seine Offiziere hin Bieten feinen König an , dann ist er draußen und

Aufhorchend umkrampfen die Offiziere unruhigee sich . Born flammt auf . Fäuste zittern weil und sehen doch nur Waldeck , der vorgebeugt am schwingt sich im Laufe auf sein Pferd .

die Zügel . So weit das Ohr auch lauscht , dumpfer , es um Preußen geht . Zehnfach feindliche Ueber kleinen Fenster liegt und hörcht . . als ob gen Mittag griffen die Preußen an . Stegten . Und

trommelgleicher Klang mechanisch aufgesezter Füße . macht . sie im verschneiten , offenen Land ! Der König sein Leben daran hinge . hatten fortan vor ihrem großen König zu schwei

Von allen Seiten schieben sich Soldatenkörper auf muß sich . ginge es auch gegen seinen Willen , der Zietens rotes Gesicht schnellt hoch . Auch er weiß gen gelernt .

•

.

Rasender Hufschlag donnert heran . Waldeck
springt zur Tür . Reißt sie auf . Ein Adjutant tau¬
melt herein . Schweißbedeckt . Zu sprechen vermag

er vor Atemnot nicht : hebt nur die zitternde Hand .
Des Königs Augen durchbohren ihn .
Er nicht

Ge
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Die Bedeutung von Mastvich - wissen, weil seine Buchtziele entsprechend umgeformt
ausstellungen

Oldenburg

und Nachbargebiete

ettt =

eine Industrie , die nicht am Gartenbau in irgend ] Als solche Fortschritte müssen nun auch die Maft - eine Million Doppelzentner gestiegen, während der wahrt blieb am Sonntag nachmittag ein junger
einer Weise interessiert ist . Die Chemische Industrie viehausstellungen gewertet werden . Wertunterschied der Einfuhr von lebendem Bich und Mann , der mit einem Fahrrad Richtung Betel
als Lieferant der Düngemittel und Schädlingsbe - Die Mastviehausstellung soll eine Verbindung Fleisch von 1913 bis 1927 eine Steigerung von rund fuhr . Auf einer vor furzem einer Erneuerung
tämpfungsmittel , die Torfmullindustrie , die Gummt - und eine Vermittlung der drei interessierten Krete : 140 Millionen Reichsmark erfahren hat . Das hat zur unterzogenen Straßenstrecke wurde derselbe von
industrie , die Kleineisen - , die Draht - und Tonwaren - Erzeuger , Bermittler und Verbraucher sein . Die Folge gehabt , daß der Verkauf des Schlachtvichs bet einem Kraftwagen überholt . Da der Führer
industrie usw . Würden nicht mehr % des gesam - Grundidee jeder Ausstellung soll sein ein gegenseitt - den niedrigen Preisen und der Geldentwertung ge- desselben erst wenige Augenblicke vor der Ueber¬

ten Wertes der heimischen Produktion an Garten - ges Sich -zusammen - finden dieser drei Kreise . Der genüber den Vorkriegsjahren mit 30 Proz . Verlust holung Signale gab , geriet der Betreffende in
bauerzeugnissen aus dem Auslande eingeführt , son- Landwirt als Erzeuger kann in seinem engen Preise und mehr erfolgen mußte . Es ist klar , daß deshalb Verwirrung und versuchte so schnell wie mög¬
dern im Inlande produziert , so könnte der Bedarf über die Marktkonjunktur niemals so intensiv orten - eine Abdrosselung der Einfuhr von lebendem Vich lich auszuweichen . Bei diesem Bersuch rutschte
an industriellen Erzeugnissen noch wesentlich geftet - tiert sein , daß er nun auch seine züchterischen Maß - aus dem Ausland verlangt werden muß . Das be- er mit seinem Fahrrad in dem lofen Sande aus

gert werden . Es wird zur Zeit auch an technischen nahmen danach einstellen kann . Die gut organisierte dingt auf der anderen Seite , daß der deutsche Bauer und kam hierbei quer über die Straße direft

Vorbedingungen für die Steigerung der Produktion Mastviehausstellung ist für den Landwirt und für und Landwirt beweisen muß , daß er die Fleischver - bor dem Auto zu Fall . Der Führer hatte die

sehr stark gearbeitet . Der Reichsverband des deur die vieherzeugenden Kreise die gegebene Möglich- sorgung Deutschlands bis zu einer gewissen Grenze Geistesgegenwart , den Wagen sofort herumzurei¬

schen Gartenbaues sei an diesen Arbeiten , die sich vor fcit , sich über die jeweilig herrschende Konjunktur am gewährleisten kann . Es ist deshalb erforderlich , der Ben und so erlitt der junge Mann weniger schwe

allen Dingen auf Schaffung geeigneter Maschinen Markte zu orientieren . Für die Landwirtschaft , die breiten Deffentlichkeit durch unsere Mastresultate re Berlegungen an Arm und Bein . Die Schuld

und Geräte , Kohlscheunen usw. erstrecken, maßgeb- alle Anstrengungen macht, den Anforderungen des auf den Mastviehausstellungen zu zeigen , daß es der an dem Unfall hatte nach mehreren Augenzeugen

lich beteiligt. Aber der deutsche Erwerbsgartenbau Konsums gerecht zu werden, bietet die Maftviehaus Bauer versteht, den erhöhten Anforderungen Rech- der Kraftwagenführer , da dieser das Warnungs¬

bedürfe , um das Ziel , den heimischen Markt mit Er - stellung die Möglichkeit , die Forderungen kennen nung zu tragen . Mit diesen Worten umreißt Land - ignal viel zu spät gab . Er suchte denn auch

zeugnissen des deutschen Bodens zu versorgen, zu er- lernen , weil hier Gelegenheit gegeben ist, daß sich rat N. C. Reeder die Bedeutung der Mastvichens gleich das Weite , ohne sich noch um irgend
etwas zu kümmern .

reichen , vor allen Dingen auch der Staatshilfe in Erzeuger und Berbraucher gegenseitig verständigen . stellung . Bagband . Wir erhalten folgenden Bericht :
Es ist unmöglich , im Rahmen eines kurzen Set - Die Spar - und Darlehnskas se in Si¬Form von Erziehungszöllen . Wenn diese Staats - Es wird dabei darauf ankommen , daß sich diese beiden

hilfe durch eine vernünftige Selbsthilfe und der zusammenfinden , um gangbare Wege zu beiderseitt - tungsartikels ausführlich auf die Bedeutung der quidation Bagband hatte für Sonntag ,
deutsche Gartenbau dürfe stolz darauf sein , aus diesem gem Wohl zu finden . In englischen Züchterkreisen Ausstellungen einzugehen . In dem Gesagten dürften den 18. August , nachmittags 4 Uhr eine außer
Wege als Pionier voranzuschretten ergänzt wird , hat man dieses gegenseitige Sich -verständigen schon auch die wesentlichsten Gesichtspunkte gestreift sein . ordentliche Generalversammlung in der Bohlen¬

so wird der deutsche Gartenbau an seinem Teile zum lange als fruchtbringend erkannt und nicht zuletzt Es sei noch einmal darauf hingewiesen , daß Matschen Gastwirtschaft in Bagband anberaumt . Der
Wiederaufbau der deutschen Wirtschaft beitragen . Im darauf sind die großen züchterischen Erfolge der viehausstellungen nicht in erster Linie eine Schau Besuch war als gut zu bezeichnen . Die Tages¬

Anschluß an diesen Vortrag sprach Dr . Stemon , Essen , Landwirtschaft in den letzten Jahren zurückzuführen . schöner Tiere sein sollen ; sie sollen vielmehr den drei brdnung lautete : 1. Angebot der leistungsschwas

über : „ Gartenbau und Verbraucherschaft " , und Dipl . - Für unsere Landwirtschaft , die in den Nachkriegs - genannten Kretsen : Erzeuger , Vermittler und Ver - chen Genossen ; 2. Aufrollung des Prozesses ge¬

Gartenbauinspektor Weinhausen über „ Der Garten - jahren eine katastrophale Entwicklung durchgemacht braucher , Wege zeigen , befte Wege zu finden . auf gen den früheren Vorstand und Aufsichtsrat .

bau als Schöpfer großstädtischer Grünanlagen ". Die hat , sollten diese Erfolge richtunggebend sein aus der denen gegenseitige Vorteile zu erzielen sind . Der Die Veranlassung zur Einberufung war das

von mehr als 5000 Angehörigen des Berufsstandes Erkenntnis heraus , daß der Geschmack und die An- Erzeuger soll nicht der Gefahr ausgesetzt sein , daß rücksichtslose Vorgehen gegen die leistungsschwas

besuchte Tagung war eine bedeutsame Kundgebung forderungen der Verbraucherschaft kein stabiler Fak - er Produkte zieht , für die er , wenn er Mühe und Ar - chen Genossen , das leider von den leistungsfähi¬

für den Willen des deutschen Gartenbaues , sich tutor sind , mit dem der Landwirt und Bauer auf Jahre beit darauf verwendet hat , keinen Absatz findet , und Higen Mitgliedern gefordert worden war . Die

Kampf mit dem Wettbewerb des Auslandes durchzu- hinaus disponieren kann , sondern daß die Ansprüche der Konsument soll die Gewähr haben , daß er ein- Bersammlung war sich einig in dem Wunsche , die
Liquidation sobald als möglich zu beenden . Der

setzen und zu seinem Teile an der Wiedererstarfung des Konsums im Gegenteil recht unbeständig und wandfrei und seinen berechtigten Wünschen
Herr Reichstagsabg . Tempel hat sich bereit ers

der deutschen Wirtschaft mitzuarbeiten . wechselvoll sind . Was vielleicht heute noch unbedingt sprechend bedient wird .
flärt , bei einem staatlichen Bantinstitut um

gefordert wird , das ist in 3 - 4 Jahren längst durch Hilfe vorstellig zu werden . Es wäre wirklich zu
andere Forderungen überholt . Der Erzeuger muß

dies in Rechnung stellen und sich darauf einzurichten
wünschen , wenn endlich der Druck von den be

troffenen Mitgliedern genommen würde , der
mun schon seit über vier Jahren auf ihnen la¬
stet und sich für die ärmsten Genossen in letter
Beit bis zur unerträglichkeit gesteigert hat . Der
Busammenbruch der Kasse muß als einer der
größten und folgenschwersten in lezter Zeit in
unserer Nordwestecke bezeichnet werden . Geht
man den Ursachen auf den Grund , so wird mit
erschreckender Deutlichkeit klar , wie leichtfertig
die Leitung der Kasse mit dem Hab und Gut
der Genossen gewirtschaftet hat . Es ist bezeich
mend , daß z. B. die durch Nichtmitglieder ver
ursachten Berluste über 250 000 RM . betragen ,
obwohl an Nichtmitglieder keine Kredite gegeben
werden durften . Man hat versucht , die Berlu¬
ste durch Spritschmuggel in Danzig
zu decken . Ein Bild von tiefer Tragik : Die
Interessen unserer ehrsamen ländlichen Bevölke

rung sollen durch derartige verpönte Geschäfte
gerettet werden . Der Punkt der Tagesordnung
wurde in der Weise erledigt , daß einstimmig
beschlossen wurde , gegen die leistungsschwachen
Genossen vorläufig feine Zwangsmaßnahme an¬
zuwenden . Es soll abgewartet werden , welche
Erfolge die Bemühungen des Herrn Tempel ha
ben . Der Punkt 2 der Tagesordnung wurde nicht
erörtert bezw . gestrichen , um Einigkeit und Ge
schlossenheit für die Zukunft wieder zu erlangen .
Die Distussion verlief diesmal verhältnismäßig
sachlich , eine erfreuliche Feststellung , die bisher
selten zu verzeichnen war . Die noch zu deckende
Schuld beträgt noch rund 80 000 Nm . Eine Det
fung wird sich vielleicht auch so ermöglichen las¬
sen , daß sich die Landesgenossenschaftsbank zu
einem letzten Opfer versteht , nachdem sie schon
zweimal in anerkennenswerter Weise größere
Beträge hergegeben hat . Von dem Gerechtigkeits¬
finn der früheren Organe der Kasse dürfte eben¬
falls eine Hilfe zu erwarten sein , sie würde eine
versöhnliche Stimmung herbeiführen und die jetzt
bestehenden schroffen Gegenfäße mildern und
ausgleichen . Der Rest wäre von den Genossen
zu tragen . Sehr bedauerlich wäre jedenfalls
eine Aufrollung des Prozesses , die vermieden
werden kann , wenn guter Wille gezeigt wird .
Wo ein guter Wille vorhanden ist , findet sich
auch ein guter Weg . Darum alle Gutgesinnten :
Die Herzen auf , die Taschen auf !

Ein Wort zur ersten Ausstellung in Leer .

Russische Kriegsschiffe besuchen Swinemünde .

53. Bohlenberge . Verhütetes Unale .
mit aenauer Not vor einen arößeren Unglük be

- Empfang der Russen in Swinemünde .

werden müssen . Es wird dies besonders erforderlich
sein im Hinblick auf die drohende Auslandskon =

kurrenz , die in steigendem Maße bemüht ist , diesen 53. Bohlenbergerfeld . Schweinefterben .
Konjunkturschmankungen gerecht zu werden . Hier Aus Landwirtskreisen der Friesischen Wehbe

Die landwirtschaftliche Entwicklung gerade der bietet die Mastvichausstellung dem deutschen Land- werden in letzter Zeit mehrfach Klagen laut über
letzten Jahrzehnte hat in steigendem Maße den Wer wirt und Bauer Gelegenheit, sich über die Forde- plötzliches Eingehen der Schweine. Ein hiesiger
land- und vichwirtschaftlicher Ausstellungen erkannt rungen der Verbraucherschaft zu orientieren . Der Landwirt hatte dieser Tage wiederum den Ver¬
und versucht, ihnen im Rahmen der ihr zukommenden Einwand , daß dies auch durch die landwirtschaftlichen lust einer schweren in Kürze ferkelnden Sau zu
Bedeutung gerecht zu werden . Im Vordergrund Organisationen , durch Wort und Schrift und durch beklagen . Das Tier schien bei der Fütterung
stehen die großen DLG .-Ausstellungen , wie sie in die Presse geschehen könne , wird durch den Hinweis noch wohl und munter , als es turze Zeit nach¬
diesem Jahre gerade oben in München veranstaltet unwirksam gemacht, daß nichts so einleuchtend und dem verendet im Stall lag . In Anbetracht der
worden ist. Es erübrigt sich, hierüber noch viete wertvoll ist, wie das selbst geschaute Bird , umfontehr schwierigen Wirtschaftslage treffen solche Ber¬
Worte zu verlieren . Weitesten Wirtschaftskreisen ist als die Mastvichausstellung gleichzeitig mit einer Luste manche Landwirte immerhin recht emp¬
ihre Bedeutung hinreichend genug bekannt . Anders Ausstellung des Schlachtergewerbes verbunden ist . findlich . Jedenfalls aber ist es in fraglichen Fät¬
ist das bisher mit dem Gedanken von Mastviehaus¬ Um noch einmal auf die Auslandskonkurrens len dringend erforderlich . unverzüglich tierärzt
stellungen gewesen . Es hat lange gedauert , bis die zurückzukommen , seien hier noch einige Zahlen ge- lichen Rat einzuholen .
Landwirtschaft und mit ihr andere Wirtschaftsfreise nannt , die das Gefagte wirksam erläutern werden .
sich mit ihr vertraut gemacht haben , man sah die Die Einfuhr an Rindfleisch ist seit 1913 um weit über
praktische Notwendigkeit solcher Ausstellungen nur
sehr schwer ein . So waren z . B. auch in Hamburg ,
das im vorigen Jahre bereits seine 6. Mastviehaus¬

stellung veranstaltete , überzeugende Beweise nötig ,
um die Erzeuger - wie die Verbraucherschaft für eine
derartige Ausstellung zu interessieren . Der Er =

zeuger , der Landwirt also , war schwer von dem

Standpunkt des Nur - Erzeugenden abzubringen . Setn
ganzes Bestreben ist darauf gerichtet , zu erzeugen .
Die Frage , was und wie und welche Qualitäten an

Fettvieh zu erzeugen sind , wird dabei fast durch veg

in den Hintergrund gedrängt . Ohne Frage ist es
aber heute doch so , daß sich der Erzeuger in erster

Linie auch mit den Wünschen des Verbrauchers , set¬
nen Anforderungen usw . vertraut machen muß . Die

Zeit , in der wahllos alles hingeworfen wurde , was

nur irgendwie habhaft war , ist endgültig vorbei . Mtt

den veränderten Verhältnissen haben sich auch die An¬
sprüche der Verbraucherschaft grundlegend geändert

und nicht unwesentlich gesteigert . Beim Fleischfonium
tritt das doch sehr stark insofern in Erscheinung , als
heute fettes Fleisch fast immer abgelehnt wird . Der

Verbraucher verlangt im Gegenteil schieres Fleisch .

Mit dieser Erscheinung wird der Produzierende sich
vertraut machen und sie in Rechnung stellen müssen ,

wenn er sich in seinem Erzeugerbetriebe nicht der

sehr naheliegenden Gefahr eines Leerlaufs aussehen
will . Tatsache ist , daß weite landwirtschaftliche Kreise
heute immer noch nicht von den althergebrachten Ge¬

pflogenheiten lassen wollen . Man tröstet sich damit ,

daß die Wirtschaft früher gegangen ist und daß ste
dementsprechend auch noch heute weitergehen muß .

Wie gesagt , man findet diesen Standpunkt vielfach
oder sogar in den meisten Kreisen noch vertreten ,

wenn viele erfreuliche Fortschritte , die auf der an =
deren Seite gemacht worden sind , auch nicht verkannt
werden sollen .

Der Stralauer Fischzug

Mit zehnstündiger Verspätung liefen in dem Hafen von Swinemünde die beiden russischen

Kriegsschiffe , ,Aurora " und Profintern " ein . Der Befehlshaber der deutschen Ostseestreit¬

Eräfte , Kontreadmiral Gladisch ( X ) begab sich an Bord der Aurora " , um mit dem russischen
Kontreadmiral Rall (XX ) die Front der Matrosen abzuschreiten .

"

sv . Norddeich . Mit dem heutigen Tage hat
an der ganzen Küste der Seemoosfang ein¬
gesezt , der den Fischern bisher noch immer ei¬
nen netten Erlös brachte und hoffentlichen den
schweren Ausfall der sämtlichen anderen Fän¬
ge in diesem Jahre wieder gut macht . Als
Hauptabnehmer gilt Holland , von wo aus das
gereinigte und verarbeitete Moos zu chemischen
und medizinischen Zwecken zu den Kolonien und
Enaland wandert .

aus gemacht , und schließlich hat man' s beim Naum - stand der nachmals geseterte Seeheld Sir Sidney | statt ; dieser Ertrag wird versteigert . Wenn man er¬

burger Kirschenfest (ähnlich den Volksbelustigungen Smith ." fährt , daß schon im Jahre 1810 etwa 70 000 Menschen
Kein Wunder , daß durch solche Beispiele die Ber - im Laufe des Tages an dem Stralauer Fischzuge

Ein Volksfest ist zwar für die ganze Bevölkes in dem Kirschenort Werder bei Berlin ) geglaubt .

rung einer Stadt oder eines Landes bestimmt ; es ! Gilt hier dem ersten Baumobst die Volksfreude , liner Bevölkerung besonders angefeuert wurde , am teilnahmen , kann man sich über die Schwierigkeiten

nimmt aber seinen Ursprung aus fleinen örtlichen so hat der Stralauer Fischzug seine Begründung im Fischfang in Stralau und an den darauf folgenden der Heimkehr leicht eine Vorstellung machen . Zeich¬

Begebenheiten . Selbst das Weltfest Weihnachten ist ersten Fischfang . Er soll eine gute Vorbedeutung Bergnügungen teilzunehmen . Am 21. September | ner und Schilderer betonen auch immer das Gewter

aus einer schlichten anspruchslosen Stätte Hervor - werden , und so wird der 24. August in Strala : bet 1797 schreibt Schleiermacher an seine Schwester Char - nach dem Stealauer Fischzuge . Da kommen Drosch¬

gegangen : etner Stallhütte . So schart man sich bet Berlin besonders gefeiert . Sett kurzer Zeit bemüht lotte , daß er sich in Stralau sehr amüsiert " habe . fen und Omnibusse , Gondeln und Kähne , Kremfer

eigentlichen vaterländischen Festen im Geiste auch um man sich, dieses alte Innungsfest in Berlin wieder Hier hinter der Stadt ," fährt er fort , ging dte und Privatfuhrwerk , und Familie Pieffe schleift zu

fleine Ursprungsörtlichkeiten , wo sich Großes be- zu beleben . Da ist es angebracht , einiges Geschicht- Sonne so rein und klar unter , als man denken kann . Fuß nach Hause ; Vater schiebt den Kinderwagen ,

geben hat . liche dafür zusaminenzustellen und dadurch gleich - Der Wald , das Dörfchen und die Kirche , an der wir Mutter hat ihr Vorletztes auf dem Arm und Gesang

Die eigentlichen Volksfeste machen hierin ketne zeitig anzuregen , daß Aehnliches auch für andere standen , mit den sie umgebenden Bäumen , strahlten verkürzt den Weg . Hosemann hat uns im Jahre

Ausnahme . Irgendwo ist ein Erntebrauch , etne Volksfeste geschehe . In Volksfesten liegt doch auch den Glanz des Abendrots zurück und luftige Rähne 1831 ein Bild von einer solchen Heimkehr gemalt .

Weinlesegewohnheit , ein Sonnenwendfeuer , ein ein gemütstiefer Sinn für gesunde , immer noch voll Gesang und Musik durchschnitten den stillen Soldaten und Mädchen , Kinder und Eltern , Feinges
fleidete und einfache Reute , Händler und Käufer ,

Osterspaztergang , ein Mummenschanz , ein Jahr - lebensfähige Ueberlieferung ; und den wollen sich Fluß ."
Dieses Gondeln nach dem Fischfang bildete das alles drängt sich an die Ufer des Wassers . Mar

marktsbrauch entstanden , er gibt Anlaß zu allgemet - auch in unserer dem Heut und Morgen lebenden Zeit

ner Erbauung , an allgemeiner Sammlung zu all - die beschaulichen Alterskreise unseres Volkes nicht ruhigere Vergnügen des Volkes . Lauber ging es zu schwenkt die Hüte , ein Spazierstock und ein Taschen¬

beim Schmausen . Wal grün und Gurkensalat , dazu tuch find zu einer Fahne geworden ; das Ganze ordnet
gemeiner Lustigkeit , zu allgemeinem Hoffen auf Er - nehmen lassen .

folg , zu allgemeiner Freude über die Tatsache , dak Man muß in alten Jahrbüchern Berlins nach- das in Berlin unvermeidliche Weißbier , Leierkästen sich zu einem gemeinsamen Zuge . Da kommt dann

man einem Unheil entronnen ist , und am Erinne - lesen . Da findet man , daß Berlin im Jahre 1356 und Würfelbuden , das alles veranlaßte zu weithin das Schönste eines Volksfestes zur Geltung : die Ge¬

rungstage finden sich immer größere Scharen zu den Strealower See erwarb und an die dort ansäst - hörbarem Festjubel . Wettspiele hatten vormittags meinsamkeit . Mit solchem Biele kann man die Wie¬

sammen , die mit den eigentlich Berechtigten mtt - gen Fischer gegen Geld und Naturalleistung ver - stattgefunden , etwa lustiges Fischstechen , wobei sich derbelebung alter zunächst örtlicher deutscher Volts¬
ver - feste willkommen heißen . Viel spielt dabei der frete

feiern . Die Kirmeß ist so zu einem Volksfeste ge- pachtete . Vom Jahre 1424 ab gehört diefer See den wohl auch ein Mädchen als Fischerlehrling

worden ; ebenso der Jahrmarkt , das Schüßenfest , der Stralauer Fischern in Erbpacht . Seit wann am fleidete und besonders laut lachte , wenn ein zu Himmel mit , der , als ein sonniges Belt über der

Karneval , der Bockbieranstich . Bartholomäustage ein feierlicher Fischfang Scharen schwungvoller Fischerbursche über den Kahnrand ins feiernden Menge ausgespannt , besser eint als etu

Ist der alte Brauch geschichtlich nicht mehr zu er - von Berlinern vor das östliche Tor ihrer Stadt lockte , Wasser purzelte . Für die Innungsarbeit am Bar - noch so großer Festsaal . Das erfährt man immer

flären , so setzt der Treppenwitz der Weltgeschichte " ist nicht einwandfrei festzustellen . Immerhin dürfte tholomäustage zu Stralau gilt seit 1870 die Ueber - wieder , z . B. bei Einweihungen von Denkmälern

ein , und man gibt post festum" einen möglichst ein- der Brauch jetzt gerade zweihundert Jahre alt setn. Lieferungs -Vorschrift , daß der erste Fang dem Ber - und von Bauten , bei Festen auf Sport - und Spiel¬

leuchtenden Gennd für das Fest an . Kennt ihr nicht Riesel berichtet uns in seinem , romantischen Spree - liner Magistrat gehört ; er wird an dem Gasthause plätzen , bei Begrüßungen im Flughafen . In un¬

das Kirschenfest, wo man' s Geld in Zeiten läßt ?" fragt land ", daß im Jahre 1780 Prinz Ferdinand daran 3ur alten Taverne " getan . Den zweiten , den man serer Zeit schart sich das Volf nicht mehr um schlichte

das Bolkslied von den Husfiten vor Naumburg ; aber teilnahm und im Jahre darauf den ganzen Hof dazn gegenüber von Treptow an der Liebesinsel zieht , Naumburger Kirschen oder um Stralauter Fische;

nie hat Profop vor den Toren: Naumburgs gewüter , cinlud . „Auch der Herzog von Nork fuhr am 24. Aug. übergibt man der Geistlichkeit. Dies alles geht auf heute feiern Ozean- und Luftriesen, Kolosse der

sich durch Schulkinder besänftigen lassen und ihnen 1781 mit seiner Braut , der Prinzessin Friederite , alte Bachtverhältnisse zurück. An der Stralauer Technik, ihre Triumphe . Aber die alten Volksfeste

Kirschen gekauft . Das alles hat dem guten Karl Tochter Friedrich Wilhelms II . in einer prächtigen Kirche , deren eckiges Türmchen uns Berlinern allen seien darum nicht vergessen !

Friedrich Senferth gefallen ; er hat sein Liedhen dar - Gondel nach Stralau zum Fischzuge ; am Steuer so vertraut herüberwinkt , findet der dritte Fang



Die bunte Seite
Beifpiegel aus aller Welf

Licht im Dunkel der Vorzeit .
Neue Forschungen über technische Großtaten

des Urmenschen .

Von Ludolf Haase .

Wenn wir Kolonisierenden heute mit unse¬
ren Pflügen die afrikanische Erde aufreißen , wird
aus der Furche keine alte Waffe auftauchen . Wenn
wir Kanäle durch die neue Erde ziehen , wird
unser Grabscheit nirgends auf alte Gräber stoßen .
Und wenn wir den Urwald lichten , wird die
Hacke nirgends auf Fundamente eines alten Pa¬
lastes stoßen . Afrika ist geschichtlich ärmer als
irgendeine Phantasie sich vorstellen kann . Neger¬
afrika ist ein rätselloser und geschichtsloser Erd¬
teil ! "

So stand 1891 in dem Aufsatz einer Berliner
Zeitung zu lesen , den sich der spätere Afrika¬
forscher Leo Frobenius als achtzehnjähriger
Jüngling ausschnitt . Wie oft mag er später an
diesen Augenblick zurückgedacht haben , als es ihm
endlich gelungen war , Schwerter und Grabstätten
und unnegerhafte Häusergrundrisse mit eigenen
Augen zu schauen , obgleich doch eigentlich die

Wissenschaft " auf Grund ihrer Lehrmeinung
folche Funde nicht gestatten konnte .

Ja , der geschichtslose Erdteil " hat inzwi¬
schen zu sprechen begonnen , hat uns Geheimnisse
erschlossen , die früher niemand zu denken gewagt
hätte , und die uns tief , tief in das hineinführen ,
was wir bislang ,,graue Vorzeit " zu nennen ge¬
wohnt waren .

Frobenius ging nach Nigerien und Togo . Die
Engländer hatten bei der Erstürmung von Benin
unerwartet Schäße gefunden ; das war dem For¬
scher ein Hinweis . Er grub , und siehe da : die
erstaunlichsten Dinge wurden ans Licht des Tages
gehoben . Porzellan - und Glasgegenstände fanden
sich. Porzellan in einem Lande , das man als
rätsellos abgetan hatte ! Köstliche Terrakotten
wurden ausgegraben , eine Priester -Tiara , wie sie
noch heute der Papst trägt , und Schwerter , deren
Griff denen europäischer Waffen aus der Bronze¬
zeit gleichen wie ein Ei dem anderen . Das Er¬
staunlichste aber war , daß manche Funde unzwei¬
deutig auf Zusammenhänge mit - indianisch¬
mittelamerikanischer Kunst hinwiesen .

Nun war es allerdings schwierig , das Alter
der gehobenen Schäße festzulegen , und manche
Stimmen wurden laut , welche die Phönizier als
Bringer der wiederentdeckten Kultur in Anspruch
nehmen wollten . Aber Frobenius entdeckte noch
mehr .

Bei Salisbury in England findet sich in
Stonehenge jener berühmte Steinkreis unserer
nordischen Vorfahren , der als Sonnenheiligtum
und Bau zu astronomischen Zwecken vor Jahr¬
tausenden errichtet und der gesamten weißen Ge¬
lehrtenwelt der Erde wohlbekannt ist . Ein grund¬
säglich ähnlicher Steinkreis wurde in Liberia fest¬
gestellt ! Weiter ! Bei El Valedji am oberen

Niger entdeckte Frobenius einen Grabhügel ,
dessen Inneneinrichtung der des Ganggrabes
Denghoog auf Sylt fast genau glich . Der äußere
Gesamteindruck wies aber Aehnlichkeiten mit Be¬
gräbnisstätten des Mittelmeergebietes auf . End¬
lich aber zeigen sich in Innerafrika Dolmen .

Dolmen ! Das sind jene gewaltigen Stein¬
sehungen , die uns als Hinterlassenschaft nordischer

Wiesenrast .
Schläfrig wiegen leise Wellen
Hohes Schilf ums schmale Boot ,
Hell im Tanze glühn Libellen
Feurig auf vom Morgenrot .

Selig geigt die fleine Grille ,
Antwort jauchzt das Lerchenlied ,

Ferne schreckt ein Reh , das stille
Seinen Pfad zum Flüsse zieht .

Bienensummen webt am süßen
Silbernetz der Träumerei
Und des Kuckucks Glöcklein grüßen
Des verborgenen Pan Schalmei

Kurt Bod .

Schwänke vom Tag .
Erzählt von Roda Roda .

Der beste With steht nicht in den Blättern
er geht von Mund zu Mund , namenlos wie das
Volkslied . Hier eine Auslese von Schwänken ,
die mir auf einwöchiger Reise zugeflogen sind :

Der Sorgenträger .

Ein Fabrikant kommt in die Stadt und sucht
seinen alten Geschäftsfreund auf :

Was is , Herr Birnbaum
wie steht ' s ? "

wie geht ' s,

, " sagte Birnbaum ,, , mir geht ' s jetzt Gott
sei Dank vorzüglich . Ich fühl ' mich wie neuge¬
boren ich hab ' keine Sorgen , ich hab ' einen
Sorgenträger . "

-

, ,Einen was haben Sie ? ? "

, ,Einen Sorgenträger . Das ist , wissen Sie , ein
Angestellter ein gescheiter Mann , der ver¬
pflichtet ist , alle meine Schwierigkeiten auf sich
zu nehmen , alles für mich auszubaden , sich den
Kopf für mich zu zerbrechen - kurz , meine Sor¬
gen zu tragen ."

, ,Das gibt es ? ? Und sagen Sie , was zah¬
len Sie dem Mann ? "

, ,Nun , er ist natürlich nicht billig : 30 000
Mark das Jahr . "

Scharen aus Skandinavien , England , Dänemark ,
Deutschland , Frankreich , Spanien , überhaupt
dem Küstengebiet des Mittelmeeres , aus der
Krim usw . längst bekannt sind . Jetzt war es
kaum noch verwunderlich , unter den Negern auch
die kultische Verwendung der Donnerkeile , jener
im Schoße der Erde bewahrten Steinäɣte , vorzu¬
finden , der Wahrzeichen des germanischen Gottes
Thor , dem in afrikanischer Vorstellung der Don¬
nergott Schango entspricht . Dargestellt mit einer
Widdermaske , fährt er gleich Thor mit zwei
Böcken , und wenn wir uns noch des indischen
Gottes Indra in Widdergestalt erinnern , so er¬
öffnet sich uns der Ausblick auf Zusammenhänge ,
die im wahren Sinne des Wortes erdumſpannend
sind .

Ja , ein gewaltiges Geschlecht muß einst über
die Erde geschritten sein , höchste Kultur verbrei¬
tend , die heute noch sogar in der Gedankenwelt
der Schwarzen ihre Spuren erkennen läßt . Jenes
Geschlecht , das fast auf sämtlichen Kontinenten
seine zyklopischen Bauten zurückgelassen hat , deren
Zusammengehörigkeit uns nunmehr bewußt
wird . Hanns Fischer hat durch Herausgabe seines
Werkes In mondloser Zeit " zum ersten Male
eine übersichtliche Zusammenstellung all ' dieser
Dinge gegeben .

Es ist uns jetzt kein Rätsel mehr , warum wir
oon Aegypten bis Polynesien , Amerika und Ost¬
asien wie auch in Deutschland pyramidenför¬
mige Großbauten finden . Bei uns haben wir sie
nicht aus Stein , sondern als riesige Erdarbeiten .
Das mächtigste Werk dieser Art , die sich übrigens
auch in Amerika findet , haben wir im Hausberg
von Stronegg (Desterreich ) mit 12 000 Quadrat¬
meter Grundfläche vor uns . Die älteste Stufen¬
pyramide Aegyptens zu Sakkara enthält Räume
aus Kacheln , die mindestens sechs Jahrtausende
alt sind .

Wie jenes weltbeherrschende Hochkulturvolk
die ungeheuren Baumaterialien bewegte , ist rät¬
selhaft . Es müssen den Schöpfern dieser Denk¬
mäler vielleicht Naturgeseze bekannt gewesen sein ,
von denen wir noch nichts wieder wissen . Die
Dolmen sind oft mehrere Mannlängen hoch . Bei
dem französischen Dorfe Carnec -Ménec find uns
noch heute aus der Steinzeit 1200 Säulen eines

Sonnentempels erhalten , der 4 Kilometer lang
und 300 Meter breit war . Neben Quadern der

148 Meter hohen Cheopspyramide erscheinen
Menschen wie Zwerge . Niemand ahnt , wie man
der für Festungsbauten der blonden und hellhäu¬
tigen Inkas benötigten Steine Herr wurde . Die
Platten der Inkafeste Ollandai -Tambo sind
4 Meter hoch , 2 Meter breit , 0,80 bis 1,50 Meter
dick. Dabei dürfte z . B. nach Berechnungen Pro¬
fessor Posnanstys der in ähnlicher Weise errich¬
tete Sonnentempel von Tihuanacu vor 13 500
Jahren geschaffen sein . Man wußte damals
Steine von 4000 Zentnern Gewicht zu verwen¬
den und sie weiter zu befördern ..

Wer will angesichts dieser Leistungen noch be¬
haupten , wir seien seit 10 000 Jahren fortge¬
schritten ? Nur Unwissenheit ließ uns hochmütig
sein . Wenn wir aber fragen , wer denn jenes so
gewaltige Volt war , das aus Urzeiten zu uns
spricht , so gibt es bisher nur eine brauchbare Ant¬
wort : es müssen Weiße gewesen sein ! Weiße ,
denen wir Deutsche blutsverwandt sind , und die

, ,Barmherziger Himmel ! Woher nehmen Sie
das viele Geld ? "

, ,Lieber Freund , das ist seine Sorge ."

Die Kiste .

Schmul und Jig wollen zusammen von Kra¬
fau nach Lemberg .

Da sagte Schmul : , ,Weißt du was , Freind
Jig ? De Fahrkarten sennen teier . Nemm du ä
Fahrkarte dritter Klaß , als Reisegepäck ä grojße
Kiste ün ich wer , wenn die Revision kümmt ,
in de Kiste kriechen .'

Gesagt , getan .
Der Revisor aber war mißtrauisch . , ,Was

haben Sie da in der großen Kiste ?"
Glaswaren , Herr vün Beamter , Glaswaren ."

Der Revisor klopfte mit der Stiefelspite prü¬
fend an die Kistenwand .

Schmul , seiner Rolle getreu , rief glockenhell
aus der Kiste :

, ,Klingeling ! "
Tran .

Es wankte ein Mann trunken heim , sang sich
eins und fiel plötzlich lang hin - mit dem Gesicht
auf das Kanalgitter . Hilflos blieb er liegen und
blickte durch die Stäbe in die schwarze Tiefe .

Da nahte der Schuhmann und hieß den Mann
aufstehen und heimgehen .

"1Aber Herr Schuhmann , " klagte der Unglück¬
liche ,, , ich kann ja nicht ; ich bin ja eingesperrt ."

Der Dritte .

Moses und Salomon gingen durch den Wald .
Es war Abend .

Plötzlich krallte Moses sich in Salos Arm ein
und hauchte :

, ,Sie nur , da kümmt einer . Und wir zwei ,
um Gottes willen , sein allein !"

Die Hafen .

Es lief ein Hase aus dem Bayrischen oftwärts
mit dem Vorsatz , bei Braunau über die Inn¬

brücke nach Oberösterreich zu fliehen .
wemAls er mitten auf der Brücke war

begegnete er ? Einem österreichischen Hasen , der
eben vorhatte , nach Bayern zu wechseln .

in früher Vergangenheit schon eine Höhe an Kul¬
tur und Machtausbreitung erklommen hatten , die
päter verloren geganen ist .

Nicht aus dem Osten , nein , aus dem Westen
lam den Völkern das Licht .

Die gefräßige Riesenschlange .
Erlebnis von C. Kellmann .

Die Gegend von Tunduru im Süden von
Deutsch - Ostafrika war mit Schlangen reich , ,ge¬
jegnet " . Es gab die verschiedensten Farben , fast
alle afrikanischen Arten , fingerdünne und arm¬
dicke, sandgelbe und himmelblaue , zinnoberrote
and grasgrüne , die angriffslustige Peitschen¬
schlange und die träge Puffotter . Von allen diesen
erfreulicherweise nicht giftigen Schlangen und
Schlänglein war die bei weitem größte die Rie¬
jenschlange . Man traf sie nicht so häufig an wie
ihre kleineren Schwestern , aber wo sie auftrat ,
wurde sie von den Eingeborenen sehr gefürchtet .
Hierbei spielte der Aberglaube allerdings eine
gewichtigere Rolle als die Gefährlichkeit des rie¬
figen Kriechtieres . Einige Negerstämme waren der
Ueberzeugung , daß die Riesenschlange , der sie eine
gewisse Verehrung zollten , geduldet werden
müßte und daß ihr gewaltsamer Tod der Sippe
Unheil bringen würde .

Eines Morgens , als ich auf meiner Station
gerade beim Frühstück saß , kamen mehrere Askari¬
weiber , die in dem etwa 300 Meter unterhalb

der Boma (Feste ) vorbeifließenden Mlingotebach
Wasser holen wollten , in großer Aufregung zu
mir gelaufen und schrien wie besessen : Njoka
kubwa sana (eine sehr große Schlange !) " . Sie
hatten das Riesentier in unmittelbarer Nähe der

Schöpfstelle gesehen und waren dann , ihre Wasser¬
töpfe in Stich lassend , in panischem Schrecken
davon gerannt . Ich ergriff schnell den stets bereit
stehenden , geladenen Karabiner 98 und eilte den
Bergabhang hinunter , um die nach der Beschrei¬
bung ganz ungeheuerliche Schlange unschädlich zu
machen . Als ich in die Nähe des Baches kam ,

schlich ich , hinter Buschwerk verdeckt , behutsam
an die Uferböschung heran und suchte von hier
aus das Ungeheuer ausfindig zu machen . Aber
erst nach einiger Zeit schärfsten Spähens konnte
ich in unmittelbarer Nähe des Baches , etwa 15

Schritte von der Schöpfstelle entfernt , eine
schwache Bewegung in dem mannshohen Grase
wahrnehmen , ohne von dem Tiere selbst etwas zu
sehen . Erst als ich mit äußerster Vorsicht auf allen
Vieren an der Böschung entlang näher kroch , ent =
deckte ich das riesige , wurmförmige Tier .
dem eigenartigen Anblid, der sich mir test bar
bot , war ich aufs höchste überrascht : Eine ausge¬
wachsene Riesenschlange hatte sich eine Duker¬
antilope als Opfer ausersehen und war nun ge¬
rade dabei , die Beute in mühsamer Arbeit zu ver¬
schlingen . Kopf und Hals des getöteten Tieres ,
das etwa die Größe unseres heimischen Rehes
hatte , waren bereits in dem weit geöffneten Ra¬
chen verschwunden . Nun verursachte das Hinab¬
würgen der Schulterblätter aber offenbar große
Beschwerden . Durch abwechselndes Vorschieben
einer Kieferhälfte versuchte die Schlange den fetten

Bissen mit den Zähnen vorwärts zu bringen , was
ihr aber nicht gelang . Dabei war der Rachen so
weit wie überhaupt möglich aufgesperrt und sah

Sie standen überrascht , beide Männchen
und der bayrische Hase begann :

, ,Wohin , Vetter Desterreicher ?"
, ,Nach Bayern . Und du ? " "

-

Nach Desterreich . Aber warum läufst du von
Defterreich weg ?"

-

, ,Haha , Vetter Bayer - weißt du denn nichts
davon , wie es bei uns zugeht in Desterreich ?

-?Friede von Saint Germain - ? Valuta
Hunger ? Ewiger Zank - ? Ich mache nicht
länger mit . Aber du warum willst du aus
Bayern ? "

, ,Mein Lieber ! Du fragst noch ? In Bayern
ist die Maul - und Klauenseuche . Jedes Rindvieh
muß hörst du ? muß geimpft werden . Die
Impfung ist äußerst schmerzhaft . Ich fürchte
mich .

-

-Mensch Verzeihung ! - Hase was geht
es dich an ? Du bist doch kein Rindvieh ?"

, ,Kannst du mir das amtlich bescheinigen ?
Nein ? Na , siehst du ! Eh sie mir ohne amtliche
Bescheinigung in Bayern glauben , daß ich kein
Rindvieh bin , werde ich fünfzehnmal geimpft
sein . "

Das Gruppenbild .

Der alte Herr von Recken in Neutra war die
ganze Zuversicht zahlloser Neffen und Urguck¬
neffen doch er machte keine Anstalt , sich in
irgend angenehmem Sinn bemerkbar zu machen :
er gab nichts her , keinen Heller und unterließ
das Sterben , ja , die leiseste Vorbereitung dazu .

Jahrzehnte waren der Familie vergangen in
ermüdendem , vergeblichen Warten auf der , ,Ra¬
senbank am Onkelgrab " der Onkel kam nicht .
Man gab allgemach jegliche Hoffnung auf , zu
erleben , daß des Onkels Herz sich endlich erweiche

oder Onkelchens Hirn .

Da knisterte es plöglich im Zauberwald der
Zukunft . Onkel erläßt ein Rundschreiben an die
Verwandtschaft :

Er sei nun an die fünfundachtzig und dem
Tode nah . Die lieben Angehörigen in Person und
Wirklichkeit um sich zu versammeln , auf daß er
sie seane und begrüße dazu reichten seine Mit¬-

geradezu unheimlich aus . Nach kurzen Zwischen¬
pausen , in denen die Schlange mehr oder weni¬
ger langgestreckt gänzlich erschöpft und vollständig
regungslos dalag , wurden die gewaltigen Anstren¬
gungen des Hinabmürgens unter größtem Kraft¬
aufwand wiederholt , aber vergeblich . Das er¬
haschte Opfer war allem Anschein nach zu groß ,
die außerordentliche Dehnbarkeit der Kinnladen
Der gefräßigen Riesenschlange hatte ihre Grenze

rreicht .

Nachdem ich mich an dem seltenen Bilde ge¬
nügend satt gesehen hatte , bereitete ich den An¬
strengungen der Riesenschlange ein jähes Ende ,
indem ich einen gut gezielten Schuß auf deren
Kopf abfeuerte . Das tödlich getroffene , riesengroße
Tier machte noch einige trampfhafte Zuckungen
und blieb dann auf der Stelle liegen . Nur in dem
Schwanz schien noch Leben zu sein , denn er be¬
wegte sich noch nach mehr als einer Stunde . Die
nähere Besichtigung der starken , fünf Meter
langen Schlange zeigte , daß mein „ S " - Geschoß
aus der nahen Entfernung den Kopf zerschmettert
hatte . Trotzdem wurde die zu etwa einem Drittel
herunter gewürgte Antilope von den nach hinten
gerichteten Zähnen derartig festgehalten , daß sie
erst nach dem Aufschneiden der unteren Kinnlade
der Riesenschlange mit großer Mühe entfernt
werden konnte .

Die Riesenschlange war ein Opfer ihrer Ge¬
fräßigkeit geworden .

Ein Unionsstaat ,

der vielleicht gar keiner ist .
Im Staatssenat von Wisconsin stritt man sich

wieder einmal um die Frage : Naß oder
trocken ? " Eigentlich aber konnte von einem rich¬
tigen Streit gar nicht die Rede sein , denn die
überwiegende Mehrheit des Senats war sich dar¬
über einig , daß der Staat Wisconsin sich schon
längst zum Naß bekannt hat . Weitaus die meisten
Senatoren stimmten deshalb für die Außerkraft¬
setzung der Prohibitionsbestimmungen im Staats¬
gebiete . Leider konnten aber die Trockenen den
Einwand erheben , ein Bundesgesetz stehe über
jedem Beschluß der Legislatur eines einzelnen
Staates und somit sei die Aufhebung der Prohi¬
bition für Wisconsin ungeseßlich . Dieser Auf¬
fassung konnte nicht widersprochen werden , weil
sie tatsächlich richtig war . Die wenigen trockenen
Senatoren rieben sich die Hände . Da stand ihr
naffer Kollege Senator Gettelmann auf : „ Ich
habe heute erfahren , daß Wisconsin im Jahre
1857 wegen eines Gesetzes über flüchtige Sklaven
formell aus der Union ausgeschieden ist und die¬
sen Austritt niemals rückgängig gemacht hat .
Deshalb sind sämtliche Bundesgesetze und mit
ihnen auch die Prohibitionsbestimmungen für
Wisconsin ungültig . " Es kann nicht behauptet
werden , daß die trockenen Senatoren ob dieser
Erklärung ein sehr geistreiches Gesicht gemacht
hätten . Vorläufig aber haben sich die Parteien
dahin geeinigt , daß ein Stab von Beamten und
Historikern sämtliche Archive von oben nach unten
durchstöbert , um zu ergründen , ob Wisconsin
seine Austrittserklärung wirklich niemals wider¬
rufen hat und im staatsrechtlichen Sinne über¬
haupt noch den Vereinigten Staaten von Amerika
anaehört .

tel nicht in diesen teuren Zeiten . Doch im Bild
möchte er sie bei sich sehen . Darum , ihr Sippen
und Magen , laßt euch für mich photographieren !"

Es geschah natürlich in Eifer und Eile .
Als Onkelchen aber das schöne , große Grup¬

penbild der Verwandten hatte , in kostbarem Rah¬
da rief er feinen Portier . Und sprach zu

, ,Martin ! Dies Bild hängen Sie unten bei
sich auf . Wenn jemals ein Mensch Einlaß fordert ,
der dahier auf dem Bild konterfeit ist , den Men¬
schen schmeißen Sie mir sofort in hohem Bogen
hinaus ! "

men
ihm :

-

Der Lord als Eselmilchverkäufer .
Vor kurzem starb in London Lord Portman ,

ein besonders gutes Beispiel für die Hartnäckig¬
feit , mit welcher der Engländer an alten Ge¬
bräuchen und Vorrechten hängt , seien sie auch
praktisch noch so wertlos . Der verstorbene Lord
besaß das Vorrecht , die Bürgerschaft Londons
mit . . . Eselmilch zu beliefern . Wegen ihrer leich¬
ten Verdaulichkeit galt diese früher als besonders
wirkungsvoll für die Heilung der Tuberkulose .
Eine Vorfahrin des edlen Lords war vor langen
Jahren an dieser Krankheit gestorben . Man hatte
alles Erdenkliche aufgeboten , um die Kranke zu
retten , vor allem eine große Herde Eselinnen an¬
geschafft , welche die heilbringende Milch liefern
follten . Obgleich das gepriesene Mittel versagte ,
blieb die Nachfrage nach der Eselmilch so stark ,
daß der Lord beschloß , aus der Sache ein Ge¬
schäft zu machen . Es gelang ihm unschwer , ein
Monopol für die Hauptstadt zu bekommen , das
seine Nachfolger bis auf den heutigen Tag inne¬
haben . Dabei wird noch jezt die Milch in der
althergebrachten Weise geliefert , d . h . die ganze
Herde durch die Stadt zu den einzelnen Kunden
getrieben und vor deren Tür alsdann je nach Be¬
darf gemolken . Obwohl der verstorbene Lord ein
vielfacher Millionär war , bestand er doch auf
dem praktisch heute völlig veralteten und wert¬
losen Vorrecht , nur , weil es einem seiner Ahnen
verliehen war und sein konservativer Geist sich
sträubte , es wieder aufzugeben .
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